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Wir wünschen allen von Herzen
einen schönen und erholsamen Sommer!

Bürgermeister Peter Bacher,
der Gemeindevorstand, der gesamte Gemeinderat

und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktgemeinde Obdach
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Liebe Bevölkerung von Obdach
Ich darf Sie wieder sehr herzlich zur zweiten Ausgabe 
der Obdacher Gemeindezeitung begrüßen. Wir dürfen 
Sie wieder über viele Geschehnisse in unserer Gemeinde 
informieren.
Sehr froh sind wir alle über die neue Freiheit, die wir 
nach zwei Coronajahren erleben dürfen. Die Freude 
dar­über wird jedoch durch eine extrem hohe Inflation 
sowie der enormen Preissteigerungen am Sektor Ener­
gie-, Bau- und Lebensmittelmarkt getrübt. Der finan
zielle Spielraum wird für viele Familien, die es ohnehin 
oft schon nicht leicht hatten, dadurch noch viel enger. 
Auch der Teuerungsausgleich der Bundesregierung ist 
für manche wohl nur ein Tropfen auf dem heißen Stein.
Aus meiner Sicht steht uns ein Herbst bevor, wo noch 
niemand weiß, welche Folgen er tatsächlich für uns alle 
mit sich bringt. Wenn wir es nicht schaffen, die extremen 
Preissteigerungen in den Griff zu bekommen, die aus mei­
ner Sicht nicht nur durch den Krieg in der Ukraine ver­
ursacht werden, sondern vor allem durch Spekulanten die 
damit enorm viel Geld verdienen, kann es im schlimms­
ten Fall zu einem wirtschaftlichen Kollaps kommen, des­
sen Auswirkung uns allen noch nicht bewusst ist. Ich hoffe 
nur, dass sich meine Befürchtungen nicht bewahrheiten 
werden und die Bundesregierung mit dem Teuerungsaus­
gleich diese Welle halbwegs abfangen kann.
Nun aber zu unseren derzeitigen Gemeindethemen.

Nachmittagsbetreuung für unsere Kinder
Nachdem der gemeinnützige Verein Activity mit Schul
ende seine Tätigkeiten im Bereich Nachmittagsbetreuung 
in Obdach beenden wird, war der Gemeinderat gefordert 
eine neue Lösung für dieses uns sehr wichtige Thema zu 
finden. Wir standen vor der Entscheidung wieder einen 
neuen Trägerverein zu suchen oder als Gemeinde die Be­
treuung selbst in die Hand zu nehmen. Nach vielen Dis­
kussionen und dem Abwägen von Vor- und Nachteilen 
hat sich der Gemeinderat schließlich doch mehrheitlich 
dazu entschlossen, die Betreuung selbst durch zu führen 
und eigenes Personal einzustellen. Wir hoffen mit dieser 
Lösung den richtigen Schritt für die Zukunft der Nachmit­
tagsbetreuung gesetzt zu haben.

Kindergemeinderat
Die Arbeit des Kindergemeinderates hat bereits in vollem 
Umfang begonnen. Viele Themen und Ideen wurden von 
über 40 Kindern gesammelt, besprochen und einer Pri­
oritätenreihung zugeführt. An oberster Stelle steht für 

die Kinder eine Kinderdisco, 
die sie selbst gestalten wol­
len. Dankenswerterweise ha­
ben mit Schulschluss bereits 
die Kinderfreunde eine solche 
Disco geplant. Eine weitere ist 
für Herbst vorgesehen. Gleich 
an zweiter Stelle stehen diverse kleinere Baumaßnahmen 
an den Schulen, wo sich die Kinder warmes Wasser und 
Spiegel in den Klassen und WC-Anlagen, sowie Kopfhörer 
für den Computerraum wünschen. Viele weitere Themen 
wie ein neues Gerät für den Spielplatz, weniger Müll, 
der Sommerausflug nach Schönbrunn, der fast zeitgleich 
auch bereits vom Gemeinderat geplant wurde, zählen zu 
den weiteren Ideen. Einige dieser Punkte werden eine 
baldige Erledigung finden, für manche wird aber einige 
Zeit be­nötigt werden. Natürlich gibt es auch Wünsche, 
wie ein Bipa Geschäft oder ein eigenes Schwimmbad, 
welche leider nur mit sehr geringer Wahrscheinlichkeit 
erfüllt werden können. Eines ist jedoch jetzt schon klar, 
die Einführung des Kindergemeinderates ist aus meiner 
Sicht ein voller Erfolg. Ich danke dem gesamten Betreuer­
team, sowie allen Kindern die sich daran beteiligen, von 
ganzem Herzen für ihre Arbeit.

Neubau Mietkaufwohnungen Heinrich-Köle-Straße
Äußerst schwierig gestaltet sich derzeit die Situation bei 
diversen Neubauten. Die enorme Preissteigerung am 
Bausektor zwingt viele Genossenschaften dazu, ihre be­
reits fertig geplanten Bauprojekte zeitlich auf zu schieben. 
Leider hat es auch unser Projekt erwischt. Es wäre wohl 
auch nicht im Sinn der zukünftigen Bewohner, wenn sie 
für diese Wohnungen über 1000 € Monatsmiete zu leis­
ten hätten. Das Land Steiermark hat die Obergrenze, die 
für einen geförderten Bau unterschritten werden muss, 
vor kurzem angehoben. Gleichzeitig wurde auch die För­
derung für diese Bauten erhöht. Somit hoffen wir einen 
Baustart doch noch in nächster Zeit ins Auge fassen zu 
können. Die Mietkosten werden sich trotz dieser Maßnah­
men wohl deutlich erhöhen. Bleibt nur zu hoffen, dass uns 
genügend der vorangemeldeten Familien für diese Woh­
nungen erhalten bleiben.

Marktplatzsanierung
Die Planung dazu ist in vollem Gang. Wir hoffen eine 
Ausschreibung dazu bald durchführen zu können, sodass 
im Herbst die Umsetzung erfolgen kann.

Straßen und Wege
Auch hier gab es empfindliche Erhöhungen am Sek­
tor ­Asphalt. Uns war es trotzdem wichtig, den bereits 
im Herbst begonnen Teilabschnitt beim Prethalweg im 
­Bereich Tirolerwirt fertig zu stellen. Die notwendigen 
­Asphaltierungsarbeiten werden somit voraussichtlich im 
Juli erfolgen. Weitere Baumaßnahme bei diversen kleine­
ren Baustellen werden derzeit geprüft.

Graderaktion
Ab Mitte August haben jene Interessentenwege, die ver­
gangenen Herbst bei der Graderaktion des Landes noch 
nicht teilgenommen haben, die Möglichkeit diese in 
Anspruch zu nehmen. Die Gemeinde unterstützt dieses 
Vorhaben, wie in der Vergangenheit, wiederum mit der 
bestehenden Schotterbeihilfe. Wir bitten Sie, sich recht­
zeitig für diese Aktion anzumelden.

Bauland-Erweiterung Birkenbichlsiedlung
Nachdem es größeres Interesse für Neubauten im Be­
reich der Birkenbichlsiedlung gibt, plant das Stift Admont 
eine Erweiterung des Siedlungsgebietes. Wir hoffen, dass 
den zahlreichen Interessenten vom Stift noch in diesem 
Jahr ein Kaufangebot unterbreitet werden kann.

Rechnungsabschluss 2021
Sehr erfreulich präsentierte sich unser diesjähriger Rech­
nungsabschluss 2021. Trotz vieler Investitionen in den 
vergangenen Jahren konnten Schulden und Haftungen im 
vergangenen Jahr um fast 1 Million Euro reduziert wer­
den. Somit ergibt sich ein gesamter Schulden- und Haf­
tungsstand, der nur  knapp über dem Fusionsjahr 2015 
liegt. Betrachtet man die großen Investitionen, aber auch 
das Coronakrisenjahr 2019, so können wir mit dem Er­
gebnis aus meiner Sicht sehr zufrieden sein. 
Nähere Details entnehmen Sie dem Bericht zum Rech­
nungsabschluss auf den nächsten Seiten.

Personelle Veränderungen
Traurig mussten wir die Mitteilung vom überraschen­
den Tod unseres Mitarbeiters Robert Moitzi zur Kenntnis 
nehmen. Wir danken ihm nochmals von ganzem Herzen 
für seine Arbeit als Bauhofmitarbeiter und wollen seiner 
Familie auch auf diesem Wege nochmals unser tiefstes 
Mitgefühl zu Ausdruck bringen.

Aufgrund beruflicher Veränderung hat uns Herr DI 
(FH) Gerald Amon mit 30. Juni verlassen. Auch ihm 

ein Dankeschön für seine gewissenhafte Arbeit für die 
Gemeinde über viele Jahre.
Seine Stelle hat Herr Ing. Reinhard Hasler übernom­
men, den wir sehr herzlich in unserem Team begrüßen 
dürfen. 
Der Gemeinderat hat weiters einstimmig beschlossen, 
wieder einen Lehrling im Innendienst ein zu stellen. So 
dürfen wir mit August Frau Katharina Kaltenegger in 
unserem Team begrüßen und wünschen auch ihr viel 
Erfolg bei ihrer Ausbildung.

30 Jahre Marktfest Obdach
Beim diesjährigen 30. Marktfest feiern wir gleichzeitig 
auch das 30-jährige Bestehen der Partnerschaft mit Kötz. 
Wir haben uns entschlossen dieses Fest mit einem Radio 
Grün Weiß Frühschoppen zu umrahmen. Mit einer Ab­
ordnung aus Kötz, Italien und Litauen soll dieses Markt­
fest unter dem Motto "Fest der Nationen" stattfinden. 
Am Samstag Nachmittag steht der Empfang der Ehren­
gäste und ein Rückblick auf 30 Jahre Partnerschaft mit 
Kötz auf dem Programm und am Sonntag findet das Fest 
mit der Friedensmesse am Kriegerdenkmalplatz und dem 
anschließenden Frühschoppen am Marktplatz seinen 
Höhepunkt.

40 Jahre Firma HAGE
Herzlichst gratulieren dürfen wir einer unserer größ­
ten Firmen in Obdach, der Firma HAGE zum 40-jährigen 
Firmenjubiläum.  Bei der Jubiläumsfeier wurde gleichzei­
tig auch eine weitere Produktionshalle eingeweiht. Wir 
wünschen der Firmenleitung sowie allen Mitarbeiter­
innen und Mitarbeitern für die Zukunft alles Gute und 
viele innovative Aufträge.

Auch unser Fußballverein FC Obdach feierte sein 55 jäh­
riges Bestandsjubiläum. Nochmals alles Gute und danke 
für dieses tolle Fest, bei dem es auch ein Match mit der 
Spitzenmannschaft GAK gab.
Ich hoffe, dass ich Ihnen mit meinem Bericht wieder ei­
nen kleinen Überblick über die wichtigsten Themen und 
Ereignisse in der Gemeinde geben konnte.

Der gesamten Bevölkerung von Obdach wünsche ich noch 
schöne Sommermonate sowie erholsame Urlaubstage. 
Genießen Sie auch die vielen Veranstaltungen, die es in 
diesem Jahr wieder in unserem Obdacherland gibt.

Herzlichst Euer Bürgermeister
Peter Bacher

Bgm. Peter Bacher
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Veränderungen Personal
Neuaufnahme in der Verwaltung

Herr Ing. Reinhard Hasler verstärkt seit 1. Juni 2022 das Team im Bereich Bau- und 
Infrastruktur der Marktgemeinde Obdach, nachdem unser bisheriger Mitarbeiter 
in der Abteilung Infrastruktur, Herr DI (FH) Gerald Amon sich beruflich verändern 
will und auf eigenen Wunsch sein Dienstverhältnis bei der Marktgemeinde Obdach 
beendete.
Die Marktgemeinde Obdach dankt Herrn Gerald Amon für seine erbrachte Arbeits­
leistung und wünscht für seine neue Tätigkeit viel Freude und alles Gute.

Herr Ing. Reinhard Hasler ist Absolvent der HTL Zeltweg (Hoch- und Tiefbau) und 
bringt aufgrund seiner bisherigen Berufslaufbahn in unterschiedlichen Branchen 
Einiges an Erfahrung mit. 
Wir wünschen unserem neuen Mitarbeiter viel Freude und Motivation bei seiner neuen Tätigkeit. 

Nachruf

Wir trauern um unseren Mitarbeiter Herrn Robert Moitzi.
Sein plötzlicher Tod hat uns zutiefst erschüttert. Wir verlieren einen liebenswürdi­
gen Menschen und geschätzten Arbeitskollegen. Robert Moitzi war seit 2011 bei 
der Marktgemeinde Obdach im Außendienst beschäftigt.

Wir danken für seinen Einsatz und werden ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

Kindergemeinderat Obdach nimmt Fahrt auf
Der Bürgermeister besuchte den Kindergemeinderat in Obdach und hatte ein offenes Ohr für die 
Ideen und Themen der Kinder. Das erste Projekt des Kindergemeinderates wurde bereits konkreti-
siert und wird noch im Sommer umgesetzt.

Der Kindergemeinderat hat im April seine Arbeit in Obdach aufgenommen und tagte seither zum dritten Mal.
Beim Kindergemeinderat bekommen die Kinder die Möglichkeit ihre Gemeinde mitzugestalten und noch kinder­
freundlicher zu machen. Sie lernen die Arbeit der Kommunalpolitik kennen und erfahren Demokratie und gemein­
same Entscheidungsfindung.

So sammelten 48 Kinder ihre Ideen und Themen für ihre Gemeinde und einigten sich auf ihre Favoriten. In der 
dritten Sitzung bekamen die Kinder die Gelegenheit ihre Ideen dem Bürgermeister zu präsentieren. Bei seinem 
Feedback ging der Bürgermeister auf alle Ideen ein und nahm sich viele Anregungen für die Gemeinde Obdach mit.

Vor allem geht es Kindern um die Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung und Sommerangebote in ihrer Gemeinde 
und um die Ausstattung der Schulen in Obdach. Die beliebteste Idee, unter den bisher gesammelten, war es eine 
Kinderdisco zu veranstalten. Begleitet von den Kinderfreunden organisiert der Kindergemeinderat eine solche zum 
Schulschluss. 

Was den Kindern bei einer solchen Feier wichtig ist und was bei einer gelungenen Kinderdisco nicht fehlen darf, 
darüber hat sich der Kindergemeinderat auch bei der letzten Sitzung Gedanken gemacht. Die Kinderdisco findet 
am 8. Juli im Discoraum der MS Obdach statt. Alle Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren sind eingeladen mitzutanzen.
Die Fachstelle für Kinder-, Jugend und Bürger:innenbeteiligung beteiligung.st begleitet den Kindergemeinderat in 
Obdach seit April. Die Treffen finden monatlich statt. Das Team achtet dabei auf Überparteilichkeit und vor allem 
darauf, dass der Spaß für die Kinder dabei nicht zu kurz kommt.
Ansprechpartnerin für den Kindergemeinderat seitens der Gemeinde ist Frau Silvia Fössl. Begleitet wird der Kinder­
gemeinderat von Bernd Mehrl, MA und Mag.a Eva Rosenkranz. 
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Rechnungsabschluss 2021 Rechnungsabschluss 2021
 
 

 
 

Der Rechnungsabschluss 2021 der Marktgemeinde Obdach wurde in der Gemeinderatssitzung am 
31.03.2022 in der vorliegenden Fassung beschlossen. 
 
Ausgangslage für den Rechnungsabschluss 2021 bildet der Rechnungsabschluss des vorangegangenen 
Jahres, in welchem erstmals die gesetzlichen Vorgaben nach der Voranschlags- und 
Rechnungsabschlussverordnung 2015 (VRV 2015) umgesetzt wurden. 
 
Überblick über die Ertrags- und Finanzierungslage 
 

 
Die Ergebnisrechnung weist im Jahr 2021 trotz guter Ertragslage ein negatives Nettoergebnis von EUR 
103.679,93 auf. Dies entspricht einem Aufwandsdeckungsgrad von 98,85 %. Mittelfristig ist ein 
Aufwandsdeckungsgrad von über 100 % anzustreben. 
 
Die Finanzierungsrechnung weist im Jahr 2021, im Saldo 7 – Veränderung an Liquiden Mitteln - einen 
negativen Betrag in Höhe von EUR 137.390,33 auf.  
 
Der Saldo 1 – Geldfluss aus der operativen Gebarung – weist einen Betrag von EUR 1.799.352,30 auf 
und wurde für die Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit (Tilgung von Finanzschulden), sowie für die 
Vorhabensfinanzierung (u.a. auch durch enthaltene Bedarfszuweisungsmittel) verwendet.  
 

 Rechnungsabschluss 2021 Gesamtübersicht Finanzen 
 Marktgemeinde Obdach  

                 

         
1)   ERGEBNISRECHNUNG 
2)   RA 2021 VA 2021 +/- in EUR +/- in % RA 2020            
3)  Summe Erträge 8 906 349,53  8 077 900,00  828 449,53  10,26  8 491 407,38   
4)  Summe Aufwendungen 9 010 029,46  8 717 900,00  292 129,46  3,35  8 614 179,24   
5)   Nettoergebnis -103 679,93  -640 000,00  536 320,07  83,80  -122 771,86    
6)  Summe Haushaltsrücklagen 103 679,93  640 000,00  -536 320,07  -83,80  122 771,86   
7)   Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00    
8)   Aufwandsdeckungsgrad (%) 98,85  92,66  6,19  6,68  98,57    
         
9)   FINANZIERUNGSRECHNUNG 
10)   Operative Gebarung RA 2021 VA 2021 +/- in EUR +/- in % RA 2020            
11)  Summe Einzahlungen 8 615 960,14  7 870 900,00  745 060,14  9,47  8 254 180,19   
12)  Summe Auszahlungen 6 816 607,84  6 278 000,00  538 607,84  8,58  6 469 063,22   
13)   Saldo 1 operative Gebarung 1 799 352,30  1 592 900,00  206 452,30  12,96  1 785 116,97    
         
14)   Investive Gebarung RA 2021 VA 2021 +/- in EUR +/- in % RA 2020            
15)  Summe Einzahlungen 656 293,27  560 900,00  95 393,27  17,01  763 956,26   
16)  Summe Auszahlungen 1 601 314,34  2 309 900,00  -708 585,66  -30,68  2 976 962,51   
17)   Saldo 2 investive Gebarung -945 021,07  -1 749 000,00  803 978,93  45,97  -2 213 006,25    
18)  Investitionsintensität (% der Erträge) 17,98  28,60  -10,62  -37,12  35,06   
19)   

Saldo 3 Finanzierungsbedarf (Saldo 1 + 
Saldo 2) 854 331,23  -156 100,00  1 010 431,23  647,30  -427 889,28    

         
20)   Finanzierungstätigkeit RA 2021 VA 2021 +/- in EUR +/- in % RA 2020            
21)  Einzahlungen (Darlehensaufnahmen u.ä.) 218 207,62  983 300,00  -765 092,38  -77,81  1 279 000,00   
22)  Auszahlungen (Tilgungen u.ä.) 1 184 081,21  1 174 700,00  9 381,21  0,80  1 473 221,68   
23)   Saldo 4 Finanzierungstätigkeit -965 873,59  -191 400,00  -774 473,59  -404,64  -194 221,68    
24)   

Saldo 5 + Zunahme / - Abnahme der 
liquiden Mittel (Saldo 3 + Saldo 4) -111 542,36  -347 500,00  235 957,64  67,90  -622 110,96    

         
      
      

 
 

 
 

Der Saldo 2 - Geldfluss aus der Investiven Gebarung (Auszahlungen für Investitionen abzüglich der 
erhaltenen ertragswirksamen Kapitaltransfers) stellt sich  gegenüber dem VA 2021 besser dar, da die 
Investitionsintensität verringert wurde und Vorhaben auf die nächsten Jahre verschoben wurden.   
 
Der Saldo 4 - Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit, weist einen Minussaldo von Eur. 965.873,59 aus, 
da die Darlehenstilgungen gegenüber der Darlehensneuaufnahmen bei Weitem überwiegen.  
 
Der Saldo 5 – Abnahme der liquiden Mittel um Eur. 111.542,36 (ergibt sich aus Saldo 3 und 4) 
Finanzierungsbedarf investive Gebarung und der Finanzierungstätigkeit (Darlehensaufnahmen und 
Tilgungen);  
 
 
Ausführungen zur wirtschaftlichen Lage der Marktgemeinde Obdach 
 
Die wirtschaftliche Lage der Marktgemeinde Obdach lässt sich anhand einzelner Kennzahlen darstellen, 
deren Interpretation erst im Vergleich der Kennzahlenentwicklung über mehrere Jahre aussagekräftiger wird. 
 
 
 Freie Finanzspitze lt. RA 2021 Kernhaushalt (ohne marktbestimmte Betriebe): EUR    298.735,37 
 
Formel: Geldfluss aus der operativen Gebarung (Kernhaushalt) abzgl. Tilgungen u. Bedarfszuweisungen 
(aus Kernhaushalt) 
 
Im Jahr 2021 konnten Mittel aus der operativen Gebarung des Kernhaushaltes (in Summe rd. € 298.700,00) 
für die Bedeckung investiver Vorhaben (auch noch für 2020) herangezogen werden. 
 
 Aufwandsdeckungsgrad lt. RA 2020:      98,57% 
 Aufwandsdeckungsgrad lt. RA 2021:   98,85 % 
 
Der Aufwandsdeckungsgrad liegt unter 100%, d.h. die Aufwendungen übersteigen die Erträge. (Im EHH) 
 
 Nettovermögensquote RA 2020:  63,94%   
 Nettovermögensquote RA 2021:  64,63%  
 
Formel: Nettovermögen aus Passiva x 100/Gesamtvermögen bzw. Bilanzsumme Aktiva) 
 
Die Kennzahl zeigt, dass das Vermögen der Marktgemeinde Obdach zu 64,63% mit eigenen Mitteln finanziert 
ist.  Die Aussagekraft dieser Kennzahl steigt mit zunehmender Anzahl an historischen Vergleichswerten. 
 
 Verschuldungsgrad RA 2020:  36,54%  
 Verschuldungsgrad RA 2021:  33,42%  
 
Formel: Fremdmittel x 100/Nettovermögen aus Passiva 
Der Verschuldungsgrad zeigt die Relation von Nettovermögen zu Fremdmitteln und gibt Auskunft über die 
Finanzierungsstruktur.  
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Kostenlose Rechtsberatung 
Rechtsanwalt DDr. Armin Sparrer bietet im Gemeindeamt der Marktgemeinde Obdach als 
Service für unsere Mitbürger*innen einmal monatlich nach telefonischer Voranmeldung 
eine kostenlose Rechtsberatung an.

   Sprechstunden in Obdach
   19.08.2022
   16.09.2022
   

jeweils von 11:00 -12:00 Uhr
Besprechungsraum OG

Bitt e um telefonische Anmeldung und Terminvereinbarung bei der Marktgemeinde Obdach unter Tel. 03578/4030

RA DDr. Armin Sparrer

Notarsprechtage in Obdach
der Judenburger Notare

Termin - jeden 1. Montag im Monat, ab 15.00 Uhr
im Marktgemeindeamt Obdach, Besprechungsraum OG

      01.08.2022
      05.09.2022
      03.10.2022
      

Bitt e um telefonische Anmeldung und Terminvereinbarung
bei der Marktgemeinde Obdach unter Tel. 03578/4030

•­ Liegenschaft­srecht
•­ Unternehmens-­und­Gesellschaft­srecht
•­ Erbrecht­und­Verlassenschaft­

•­ Beurkundungen und Beglaubigungen
•­ Vorsorgevollmachten
•­ Ehe-­und­Lebensgemeinschaft­en

Dr. Andrea Steinberger, öff entliche Notarin
Hauptplatz 19, 8750 Judenburg
Telefon 03572 / 44 0 55
Mail:­offi­­ce@notar-steinberger.at

Notariat Mag. Bertram Hofer & Mag. Gerald Pail
Herrengasse 19, 8750 Judenburg
Telefon: 03572 / 82 490
Mail:­offi­­ce@hofer-pail.at

Kurstermine Hundekundenachweis
Seit dem Jahr 2013 müssen jene Personen einen Hundekundenachweis binnen Jahresfrist erbringen, die einen 
Hund­neu­anschaff­en­oder­angescha�­­­haben­und­nicht­vor­der­Anschaff­ung­dieses­Hundes­einen­anderen­Hund­
innerhalb der letzten 5 Jahre gehalten haben.

Von der BH-Murtal werden nunmehr wieder Hundekundekurse abgehalten.

Folgende Termine sind bereits fi xiert: Montag, 19.09.2022 von 13:00 ­ 17:00 Uhr
     Montag, 24.10.2022 von 13:00 ­ 17:00 Uhr

Veranstaltungsort:­ ­ ­ Bürgermeistersaal­der­Bezirkshauptmannschaft­­Murtal,
     Kapellenweg 11, 8750 Judenburg

Ansprechperson: ­ ­ Michaela­Mayr,­Tel.­03572­83201-233

Anmeldung:    telefonisch oder über das Anmeldeformular auf der Homepage
­ ­ ­ ­ ­ der­Bezirkshauptmannschaft­­Murtal­
­ ­ ­ ­ ­ htt­ps://www.bh-murtal.steiermark.at­möglich­und­haben
     bis spätenstens 1 Woche vor Kursbeginn zu erfolgen.
  

Ukrainische Flüchtlingsfamilie

Bild:­Frau­Valentyna­Makarska­mit­ihren­Kindern­Viktor­und­Mariia­(„Mascha“)­wurde­bei­ihrer­Ankunft­­am­Bahnhof­
Knitt­elfeld­am­31.5.2022­von­Bürgermeister­Peter­Bacher,­Amtsleiterin­Sigrid­Irregger­und­Geschäft­sführer­Hubert­
Pletz, Fa. Wuppermann, empfangen.

Die­Familie­wohnt­in­einer­Gemeinde-Mietwohnung,­die­mit­Sachspenden­aus­der­Bevölkerung­ausgestatt­et­wurde.
Pletz­Hubert,­Geschäft­sführer­der­Firma­Wuppermann­Austria­GmbH.­hat­eine­Geldspende­übergeben,­damit­die­
Familie­bis­zur­Aufnahme­in­die­Grundversorgung­fi­nanziell­abgesichert­ist.
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Herzlichen Glückwunsch zur Geburt!

Riegler Birgit und Sattler Walter
	 Sohn Felix (im Bild mit Johanna u. Alexander)

Damm Monika und Köck Christoph
	 Tochter Melissa (hier mit Schwester Selina)

Amon Julia und Christopher
	 Tochter Johanna 

Rieser Evelyn und Ernst
	 Tochter Mia Sophie 

Maier Ulrike und Manfred
	 Tochter Madlen

Sattler Melissa und Brunner Stefan
	 Sohn Florian

Steinkellner Sabine und Friedl Reinhard
	 Sohn Fabian (mit Schwester Jana)

Leitner Gabriele und Moitzi Klaus	
	 Tochter Anna

Maier Anneliese u. Steinwidder Harald
	 Sohn Florian

Papst Sieglinde und Hofer Markus	
	 Tochter Emma

Bauer Carina und Reiter Manuel	
	 Sohn Jonas

Galler Sabine u. Leitner Hannes	
	 Sohn Lorenz

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt!
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„Ein Kind kann das ganze Herz ausfüllen,
ohne nur ein einziges Wort zu sagen.“

Babymassage 
Für Babys von 6 Wochen bis ca. 6 Monate 

 

Ort: Vereinshaus Reichenfels 

Kosten: € 68,- für vier Einheiten (inkl. Online-Video 
für Zuhause) 

Termine: 

1. Do, 22.09.2022, 10:00 – 11:00 
2. Do, 29.09.2022, 10:00 – 11:00 
3. Do, 06.10.2022, 10:00 – 11:00 
4. Do, 13.10.2022, 10:00 – 11:00 

 

Leitung: Elena Liebminger 

Mitzubringen:  

 bequeme Kleidung für die Eltern (evt. Wechselkleidung) 
 Gymnastik- oder Yogamatte 
 zwei große Handtücher 
 evt. Wickelunterlage 
 Babymassageöl (zB. Mandelöl oder Mischung aus Apotheke…) 

Anmeldung: 0664/21 47 916 (per Anruf oder WhatsApp) 

 

 

Einladung zum Baby- und Kleinkindtreff 

Baby-Kind-Netzwerk Oberes Lavanttal und Obdach

 
Möchtet­­ihr­gerne­andere­Familien­mit­kleinen­Kindern­oder­Babys­kennen­lernen?­Oder­einfach­einen­schönen­
Nachmitt­ag­fern­vom­Kinder-­und­Babyalltag­verbringen?­Seid­ihr­euch­manchmal­unsicher­in­eurem­Elternsein­oder­
habt­ihr­Fragen­rund­um­Schwangerschaft­,­Geburt­und­erste­Lebensjahre?

Dann­ist­der­Baby-­und­Kleinkindtreff­­genau­das­Richti­ge­für­euch.­Für­unsere­kleinen­Gäste­gibt­es­genügend­Platz­
zum­Spielen,­Basteln,­Erkunden,­Strampeln,­Kuscheln­und­Wohlfühlen.­Es­gibt­eine­Kaff­eejause­und­die­Möglichkeit,­
Bücher­auszuborgen.­Gerne­könnt­ihr­auf­Wunsch­eure­Babys­wiegen­und­messen.­

 Ort:  Vereinshaus Reichenfels, Hauptstraße 3

 Zeit:  jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr

 Termine für 3. Quartal 2022:
 • Juli und August Sommerpause
 • Donnerstag, 15.09.2022
 

Leitung: Elena­Liebminger,­Zerti­fi­zierte­Elternbildnerin­für­Schwangerschaft­,­Geburt­und­Elternschaft­,­Sti­ll-­und­Lak-
tati­onsberaterin­IBCLC,­ganzheitliche­Schlafb­ eraterin,­Mama­von­drei­Kindern
 
Gerne­stehe­ich­euch­auch­jederzeit­für­eine­telefonische­Beratung­und­für­Informati­onen­unter­der­Telefonnummer­
0664 214 79 16 zur Verfügung.

Ich freue mich schon sehr auf Euch
Elena Liebminger
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Kindergarten - Kinderkrippe
Maibaum im Kindergarten
Ein besonderes Erlebnis war der Tag der Anlieferung und das Aufstellen des Mai-
baums. Ein herzliches Dankeschön an Familie vlg. Knebelbauer für die Baumspende. 
Eine gemeinsame Feierstunde aller Kindergruppen fand auch beim Umschneiden des 
Maibaums statt. Es wurde gesungen, getanzt, aber auch viel gelacht, denn 2 „komi­
sche  Gestalten“ versuchten den Maibaum auf ihre (untypische) Art zu fällen. Wie stark 
die Kinder sind, zeigten sie beim anschließenden Maibaumheben. Vielleicht dürfen 
wir auch im nächsten Kindergartenjahr wieder einen Maibaum in Empfang nehmen. 

Die Schulanfänger zu Besuch in der Volksschule ...

Kindergarten - Kinderkrippe
Besuch am Bauernhof
Im Mai besuchte die Kinderkrippe den Bauernhof von Familie Richter vlg. Trattner. Aus­
gestattet mit Leiterwagen, Jause und guter Laune marschierten wir mit unseren Kleinen 
los. Nach einer kurzen Pause im Wald konnten sie von Weitem schon den Traktor und 
andere Gerätschaften erkennen. Wir staunten über das Durchhaltevermögen und die 
Ausdauer unserer Kinder. Beim Ankommen wurden wir von Marlene, Andrea, Angelika 
und Simon freundlich begrüßt. Die Kinder waren begeistert und interessiert dabei. Zu 
den Höhepunkten zählten natürlich der Traktor, das Füttern der Kühe und die gackern­
den Hühner. Da passte unser Hühnerlied perfekt dazu! Nach einer Jause wurden einige 
Kinder von ihren Eltern abgeholt. Wer nicht abgeholt werden konnte, wurde im Leiter­
wagen wieder zurück in die Kinderkrippe gebracht. An diesem 
Tag schliefen die Kinder zu Mittag gleich ein. Kein Wunder, es war 
ja ein aufregender Vormittag. 
Für die Kinderkrippe- Elfi Binderbauer

Schulanfänger*innen
Von 30 Kindern müssen wir uns heuer verabschieden, für sie beginnt ein neuer großer Abschnitt in ihrem Leben 
– der Schuleintritt. Im Zuge der Transition/Kooperation Kindergarten – Volksschule konnten viele Besuche und ge­
meinsame Aktivitäten mit Lehrer*innen und Schüler*innen stattfinden. Von der Schulhausbesichtigung bis zu einer 
Schnupperstunde in den 1. Klassen durften die Schulanfänger*innen sich bei den verschiedenen Aktivitäten in der 
Schule aufhalten. Im Mittelpunkt steht das Vertraut werden mit Abläufen, Bildungszielen und Erwartungen der 
Kooperationspartner*innen. So können wir die Kinder bei ihrem Übergangsprozess unterstützen und zum Gelingen 
eines positiven Schulstarts beitragen. Wir wünschen eine tolle Zeit in der Schule und hoffen auf schöne Erinnerun­
gen an die Kindergartenzeit.
Herzlichen Dank an die Schulleitung, Fr. Dir. Tatschl, für die gute Zusammenarbeit. (Bilder dazu siehe links)

…. und wieder ist ein Kindergartenjahr zu Ende….
Das Kindergarten- und Krippenteam wünscht allen Kindern und Eltern einen erholsamen Sommer!
Gabriele Scherngell, Leitung
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Es wird aufgeti scht!
Eine­gesunde­Ernährung­ist­eine­wichti­ge­Grundlage­für­ein­gesundes­Leben!­Die­Kinder­der­
3.­Klassen­der­VS­Obdach­kochen­und­backen­im­Wahlfach­„Gesunde­Ernährung“­einfache,­
bewusste­und­köstliche­Speisen.­Gemeinsam­werden­bekannte­Lebensmitt­el­genauer­unter­
die­Lupe­genommen­oder­manche­neuen­Geschmäcker­kennengelernt.­Ob­schälen,­schneiden­oder­„ran­an­den­
Herd“,­das­Fühlen,­Schmecken­und­Riechen­moti­viert­einfach­und­das­Selbstgekochte­bekommt­noch­einmal­einen­
höheren­Stellenwert.­Guten­Appeti­t­wünschen­unsere­frischgebackenen­Köche­und­Köchinnen!

Der „Känguru der Mathemati k“ an der VS Obdach 
Der­„Känguru­der­Mathemati­k“­hielt­wie­jedes­Jahr­auch­heuer­Einzug­und­gehört­zu­einen­der­Fixpunkte­im­schu-
lischen­ Kalender.­ Der­ „Känguru­ der­Mathemati­k“­ ist­ ein­ österreichweiter­ Schulwett­bewerb­ und­ zählt­mit­ über­
100.000­jährlichen­Teilnehmer*innen­zu­den­bekanntesten­bundesweiten­Schulakti­vitäten.
Der­Wett­bewerb­fand­am­17.03.2022­statt­ ­und­23­Schüler*innen­der­2a­und­2b­Klasse­der­VS­Obdach­nahmen­mit­
viel­Begeisterung­und­Engagement­an­dieser­mathemati­schen­Herausforderung­teil.­
Dabei­konnten­die­Schüler*innen­der­2.­Klasse­VS­Obdach­ ihr­Wissen­ in­verschiedenen­mathemati­schen­Teilbe-
reichen, die vor allem logisches und abstraktes Denken erforderten, unter Beweis stellen. Nach Auswertung der 
österreichweiten­Ergebnisse­wurde­auch­eine­schulinterne­Siegerehrung­Mitt­e­Mai­durchgeführt,­bei­der­die­besten­
Schüler*innen­von­der­VS­Obdach­geehrt­wurden.
Die­VS­Obdach­gratuliert­herzlichst­den­besten­Schüler*innen­und­bedankt­sich­bei­den­zweiten­Klassen­für­die­rege­
Teilnahme.

Volksschule Obdach Besuch in der Firma HAGE
Am­Mitt­woch,­dem­4.5.2022,­besuchten­die­Kinder­der­3b­Klasse­der­VS­Obdach­unter­dem­Mott­o­„Wirtschaft­­zum­
Angreifen“­die­Firma­HAGE.­Ein­sehr­kompetentes­Team­aus­Mitarbeitern­empfi­ng­die­Kinder­herzlich­und­keine­Fra-
ge blieb unbeantwortet. Bestens vorinformiert und gut gestärkt wurden die Kinder im Anschluss durch den Betrieb 
geführt.­Es­war­ein­wirklich­nett­er­Vormitt­ag,­der­den­Kindern­in­Erinnerung­bleiben­wird.­­

Ausfl ug der 3.a Klasse nach Judenburg
Wir­hatt­en­eine­super­Stadtf­ührung,­bei­der­wir­sehr­
viel über Judenburg gelernt und gesehen haben. 
Wichti­ge­Stati­onen­waren­die­Kirche,­die­Volksschu-
le, der Judenkopf, das Gericht, das Sautörl, die alte 
Stadtmauer, das Museum und die Musikschule. 
Anschließend besuchten wir das Puch­Museum und 
danach­den­Stadtt­urm,­wo­wir­eine­tolle­Vorführung­
im­Planetarium­hatt­en.
Es­war­lehrreicher­Vormitt­ag,­bei­dem­wir­auch­viel­
Spaß­hatt­en!

Steirischer Frühjahrsputz
Auch­heuer­waren­die­Kinder­der­VS­Obdach­wieder­fl­eißig­und­ trugen­einen­großen­Beitrag­ zur­Erhaltung­der­
Sauberkeit in Obdach bei. Im Anschluss wurden sie dafür mit einer leckeren Jause belohnt, die von der Gemeinde 
gesponsert wurde. Auch Herr Bürgermeister Peter Bacher bedankte sich bei den Kindern.

Besuch von den Seminarbäuerinnen
Am­5.­Mai­besuchte­die­Seminarbäuerin­Elisabeth­Rieser­die­2.­Klassen­und­vermitt­elten­den­Schüler*innen­den­
Wert­der­Lebensmitt­el,­die­auf­einem­Bauernhof­produziert­werden.­Mit­Begeisterung­„erzeugten“­die­Kinder­selbst­
Butt­er­und­verkosteten­die­mitgebrachten­Produkte.­Es­war­ein­toller,­lehrreicher­Vormitt­ag!
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Volksschule Obdach
Betriebsbesichtigung bei der Firma AL-KO                                                         
Die Kinder der 3.a Klasse besuchten im Rahmen von „Wirt­
schaft zum Angreifen“ die Firma Kober.
Herr Michael Friesacher führte uns durch die Firma, wir konn­
ten sehr viel Interessantes über AL-KO erfahren. 
Die Firma AL-KO stellt hauptsächlich Rasenmäher, Rasentraktoren und Mährobo­
ter her. Bei ihnen heißt der Mähroboter ROBOLINO. Wir wissen jetzt auch aus wie 
vielen Teilen ein Rasenmäher besteht und wie viele in einer Stunde produziert 
werden. Bei der Firma AL-KO gibt es sehr viele Mitarbeiter und man kann verschie­
dene Berufe erlernen. 
Die Klassenlehrerin Anita Spitzer-Staller und Kinder der 3.a Klasse bedanken sich 
beim Herrn Friesacher für die perfekte Führung und die tollen Geschenke, die die 
Kinder erhalten haben.

Interview mit Frau VOL Dipl.-Päd. Brigitte Kern 
ausgeführt von Anna-Lena Glatz und Valentina Zarfl

Warum sind Sie Lehrerin geworden?
Es ist eine schöne Aufgabe mit Kindern zu arbeiten und 
sie ein Stück auf ihrem Weg zu begleiten. 
Das Lieblingsfach, das Sie unterrichtet haben, heißt?
Sachunterricht und Musik
Was hat Ihnen an der Schule am besten gefallen?
Sich immer neuen Herausforderungen stellen zu müs­
sen, flexibel und kreativ sein zu können, eigene Talente 
einzubringen und diese mit Schülern und Schülerinnen 
umzusetzen. 
Was war Ihr schönstes Erlebnis in den Jahren als Lehrerin?
Es gab viele schöne Momente
Was hat Sie an Ihrem Beruf am meisten begeistert?
Es ist einfach wunderbar zu erleben, wieviel Potential 
in jedem Kind steckt und welche Fortschritte bei guten 
Bedingungen möglich sind. Die Arbeit mit Kindern berei­
chert ungemein, ist nie eintönig und hält geistig fit. 
Haben Sie schon etwas für Ihre Pension geplant?
Wenn ja, was?
Ich möchte mehr Zeit mit Familie und Freunden verbrin­
gen und jeden Tag genießen. 

Interview mit Frau Dipl.-Päd. Anita Spitzer-Staller 
ausgeführt von Julia Zechner und Elisa Regenfelder

Warum sind Sie Lehrerin geworden?
Ich weiß es nicht genau, aber es ist die richtige Entschei­
dung gewesen. 
Das Lieblingsfach, das Sie unterrichtet haben, heißt?
Am liebsten habe ich an Projekten gearbeitet. 
Was hat Ihnen an der Schule am besten gefallen?
Es hat immer ein schönes Klima zwischen Schüler*in­
nen, Lehrer*innen und Eltern gegeben. 
Was war Ihr schönstes Erlebnis in den Jahren als Lehrerin?
Es gab viele, aber das schönste Erlebnis war, als die Eltern 
mir sagten, wie großartig vorbereitet die Kinder waren. 
Was hat Sie an Ihrem Beruf am meisten begeistert?
Am meisten begeistert hat mich, dass man Kindern viel 
beibringen konnte. 
Haben Sie schon etwas für Ihre Pension geplant?
Wenn ja, was?
Ich möchte länger schlafen und viel reisen. 

News aus der Nachmittagsbetreuung!
Das zweite Halbjahr verging wie um Flug und das Schuljahr neigt sich schon wieder langsam dem Ende zu… Eifrig 
haben wir mit den Kindern wieder Muttertags- und Vatertagsgeschenke gebastelt. Unser Naschgarten wurde wie­
der bepflanzt, gehegt und gepflegt. Auch zwei tolle Workshops konnten wir mit den Kindern machen. Burgi Leitner 
besuchte uns zwei Mal in der "Nachmi", wir kochten und backten mit dem Thermomix – Suppe, Salzstangerl, Aufstri­
che, Burger, Pizza, Muffins und leckeres Eis. Petra Rabensteiner gestaltete mit den Kindern zwei tolle Nachmittage; 
sie konnten sich als Fotografen ausprobieren. Vielen, vielen Dank an die zwei dafür! Anfang Juni besuchten uns 
auch das erste Mal unsere Schulanfänger*innen in der Nachmittagsbetreuung: Im Turnsaal wurde fleißig geturnt, 
im freien Spiel wurden Spiele ausprobiert, gebastelte Kleinigkeiten wurden für zu Hause gemacht und auch auf eine 
gesunde Jause wurde nicht vergessen. Radieschenbrote, Salzstangerl mit Aufstrich und Cookies wurden zuerst zube­
reitet und dann verschmaust. Danke für euren Besuch! Wir würden uns im Herbst wieder über viele neue Gesichter 
und Anmeldungen für das Schuljahr 2022/2023 freuen. Mit einem Sommerfest zum Abschluss des Schuljahres ver­
abschieden wir uns in die wohlverdienten Ferien. Das Team der schulischen Tagesbetreuung wünscht allen Kindern 
und Eltern einen schönen Sommer! Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Schuljahr 2022/2023

Das Team der Volksschule Obdach wünscht
einen erholsamen Sommer!

Zwei Lehrerinnen verabschieden sich in den wohlverdienten Ruhestand!

Das gesamte Kollegium der Volksschule Obdach wünscht Frau Brigitte Kern und Frau Anita Spitzer- Staller für den 
neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute vor allem viel Gesundheit und Zeit!!!

Radfahrprüfung - 4. Klassen
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Musikschule Zeltweg/Obdach
Die­Coronazeit­ist­auch­an­der­Musikschule­nicht­spurlos­vorübergegangen.­Zwei­Jahre­lang­waren­uns­sämtliche­
öff­entlichen­Auft­ritt­e­untersagt,­wir­konnten­nur­ im­„sti­llen­Kämmerlein“­üben.­Doch­heuer­durft­en­wir­endlich­
wieder­auft­reten­und­uns­musikalisch­präsenti­eren!
Junge­Querfl­öti­sti­nnen­haben­schon­Anfang­März­die­Eröff­nung­der­Bibelausstellung­in­der­Kirche­umrahmt.­Die­
besinnlichen­Stücke­mit­Orgelbegleitung­trugen­zu­einem­sti­mmungsvollen­Einklang­in­dieses­Thema­bei.

Auch­zum­Mutt­ertag­durft­en­wir­in­der­Kirche­auft­reten­und­den­Gott­esdienst­mit­Gesang­und­Instrumentalmusik­
mitgestalten. Ende Mai standen schließlich unsere Schülerkonzerte am Programm. An drei Tagen konnten alle Schü­
ler*innen­ihr­Können­unter­Beweis­stellen.­Einige­von­ihnen­stellten­sich­dabei­
auch einer freiwilligen Musikschulprüfung und wurden beim Schlusskonzert am 
28. Juni mit einer Urkunde dafür ausgezeichnet.
Dabei kann sich auch der Musikverein über Nachwuchs freuen. Insgesamt mach­
ten­vier­Schüler*innen­auf­den­Instrumenten­Querfl­öte­und­Trompete­das­Leis-
tungsabzeichen in Bronze und drei das Juniorabzeichen. Weiters haben zwei Har­
monika-Schüler,­drei­Gitarristi­nnen­und­zwei­Pianisti­nnen­Prüfungen­abgelegt.

Beim­bereits­genannten,­traditi­onellen­Schlusskonzert­stand­wieder­das­gemein-
same­Musizieren­im­Mitt­elpunkt.­Verschiedene­Ensembles,­von­Volksmusik­bis­
zum Jugendblasorchester, setzten dem Schuljahr einen musikalischen Schluss­
punkt.­Das­Team­der­Musikschule­wünscht­allen­Obdacher*innen­einen­schönen­
musikalischen Sommer und freut sich auf ein Wiedersehen bzw. Wiederhören 
im Herbst!

In der Musikschule werden sämtliche Instrumente angeboten. Von Blasinstru­
menten­ wie­ Trompete,­ Waldhorn,­ Posaune,­ Klarinett­e,­ Saxophon,­ Blockfl­öte­
und­Querfl­öte,­Schlagwerk­über­Klavier,­Orgel,­Gitarre,­Volksmusikinstrumente,­
bis hin zu Streichinstrumenten ist alles in unserem Angebot enthalten. Für die 
Kleinsten im Kindergartenalter besteht die Möglichkeit, die Musikalische Frü­
herziehung zu besuchen. Anmeldung ist zu Schulbeginn möglich! Die genauen 
Termine­werden­zu­Schulbeginn­am­Eingang­der­Musikschule­plakati­ert.

Gastfamilien gesucht!

Liebe Familien, 

als bildungsorientierter und gemeinnütziger Verein “YFU Austria – Interkultureller 
Austausch” wollen wir mit Schüleraustausch die Welt näher zusammenbringen – doch erst 
durch unsere weltoffenen ehrenamtlichen Gastfamilien wird dies möglich!

Im September erwarten wir für das Schuljahr 2022/23 rund 20 Austauschschüler*innen 
aus aller Welt, die hier zur Schule gehen und bei ehrenamtlichen Gastfamilien wohnen 
werden. Nach diesen Gastfamilien mit Interesse an interkulturellem Austausch suchen 
wir gerade! 

Wer kann Gastfamilie werden? Grundsätzlich ist jede Familie und auch jedes Paar für die 
Aufnahme eines Gastkindes geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und - das ist das 
wichtigste - einen großes Herz und einen Platz im Familienleben zur Verfügung. Was dadurch 
entsteht ist nicht nur interkultureller Austausch, sondern eine lebenslange Verbindung 
über Grenzen hinweg! 

Gerade in Zeiten wie diesen halten wir die Durchführung von Schüleraustausch-Programmen 
für unheimlich wertvoll - um damit Jugendlichen Hoffnung und Perspektiven zu bieten und
zu mehr interkulturellem Verständnis und Toleranz beizutragen. YFU - "Youth for 
Understanding" - wurde nach dem 2. Weltkrieg mit genau diesen Zielen gegründet und wir 
stehen auch heute noch genauso dahinter und dafür ein. Wir freuen uns, wenn Ihre Familie 
ein Teil davon wird!

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie weitere Informationen zu unserem Gastfamilien-
Programm. Über die Website kann auch unsere kostenlose Infomappe bestellt werden. 

Auf der Seite können Sie auch in den Kurzbeschreibungen der Austauschschüler*innen 
schmökern, die im September zu uns kommen werden. Detailliertere Informationen (und 
Fotos) zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte auf Anfrage. Sehr gerne 
informieren wir Sie auch persönlich und unverbindlich am Telefon oder per E-Mail! Wir 
freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme! 

Mit herzlichen Grüßen, 

Annika Tapler & Margarethe Bendix
YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 
T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at 

Mehr Informationen finden Sie unter yfu.at 
sowie auf Facebook und Instagram.
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Freiwillige Feuerwehr Obdach
Wehr- und Wahlversammlung
Am 26. März wurde unter Einhaltung aller Maßnahmen 
die Wehr- und Wahlversammlung der Feuerwehr Ob­
dach durchgeführt.
Nach zwei sehr herausfordernden Jahren der Pandemie, 
konnte diese nun endlich durchgeführt und auf die vie­
len, nicht immer einfachen Einsätze und Tätigkeiten zu­
rückgeblickt werden.
Weit über 10 000 freiwillige Stunden wurden hierfür 
von den Kameraden unserer Wehr trotz zahlreicher Ein­
schränkungen und Verbote aufgebracht.
Für unglaubliche 70 Jahre Feuerwehr Dienst wurde un­
ser EOLM Kurt Staudinger geehrt. OBI a D. Moitzi Jo­
hann wurde für 50 Jahre und HLM KLöckl Johann sowie 
HLM Knoll Heinz für 40 Jahre im Dienst der Feuerwehr 
ausgezeichnet. 
Das Verdienstzeichen 2. Stufe des Landesfeuerwehrver­
bandes wurde OBI Peschel Peter verliehen und das Ver­
dienstzeichen 3. Stufe konnten LM Perner Stefan, OLM 
Moitzi Peter sowie OLM Steiner Gerhard entgegenneh­
men. Auch wurden zahlreiche Kameraden befördert.
Als Feuerwehrmänner wurden Matl Christian jun. und 
Pfandl Manuel angelobt.
Weiters konnten 4 neue Probefeuerwehrmänner (Fößl 
Markus, Freigassner Patrick, Götschl Stefan und Fasch 
Michael) vorgestellt werden.
Im Anschluss an die Wehrversammlung wurde die 
Kommandowahl, welche alle 5 Jahre abzuhalten ist, 
durchgeführt.
Bei dieser Wahl wurde das Führungsduo eindrucksvoll in 
ihrem Amt bestätigt.

Florianifeier
Am 1. Mai konnte auf Einladung 
der Bürgerschaft Obdach wieder 
zur traditionellen Florianimesse 
geladen werden, welche durch 
unseren Bereichsfeuerwehr­
kurat Mag. Heimo Schäfmann 
zelebriert und vom Kirchenchor 
Obdach und dem MV Obdach 
mitgestaltet wurde.
Im Zuge dieser Feier konnte 
OLM Leitner Stefan mit dem 
Verdienstzeichen 3. Stufe des 

LFV ausgezeichnet sowie zwei Kameraden befördert 
werden.

Gedenken
Am 9. März mussten wir Abschied von unserem Ehren­
mitglied EHBM Vogl Werner nehmen, welcher über 70 
Jahre der Feuerwehr Obdach angehörte .
Wir werden unserem Werner stehts ein ehrendes An­
denken bewahren! 

Ein herzliches Dankeschön allen, die uns mit ihrer Spen­
de unterstützt haben!!
(IBAN AT27 3836 8000 0700 2876, Raiffeisenbank Zirbenland)

Dieses Projekt wird mit Mitteln 
aus dem Steiermärkischen 

Landes- und Regional -
entwicklungsgesetz fi nanziert.

Am besten gleich online informieren
Das Regionalmanagement Murau Murtal 
freut sich, dass man gemeinsam das An-
gebot noch erweitern konnte. Auf unserer 
Website bieten wir den Kindern ein viel-
fältiges Angebot von Sport und Spaß über 
Singen und Naturerlebnis bis zum Hand-
werken – da ist für jeden Geschmack et-
was dabei. Die Betreuung findet von 8 bis 
13 Uhr statt und kann je nach Programm 
auch bis 16 Uhr andauern. Auf unserer 
Website findet man neben den Kinder-
sommer-Angeboten auch vieles rund um 
alle Ferienbetreuungsfragen. Alle Pro-
gramme sind regional dicht gestreut. Das 
vermeidet lange Anfahrtszeiten und die 
Kinder lernen ihre Heimatregion aus einer 
völlig anderen Perspektive kennen.

Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie erhöhen

„Familien mit Kindern sind das Rück-
grat unserer starken Region und machen 
Murau Murtal erst zukunftsfähig. Daher 
haben wir immer ein offenes Ohr für die 
Bedürfnisse der Familien. Aus eigener Er-
fahrung weiß ich, wie komplex es sein 
kann, Job und Kinderbetreuung unter ei-
nen Hut zu bringen. Darum haben wir das 
aus den letzten Jahren gut angenomme-
ne Angebot für diesen Sommer noch wei-
ter ausgebaut“, erläutert Manuela Khom, 
Landtagspräsidentin und Vorsitzende des 
Regionalmanagements Murau Murtal.

Unbeschwerter Sommer für 
Kinder und Eltern

Gabriele Kolar, 2. Landtagspräsidentin 
und Stv.- Vorsitzende des Regionalma-
nagements Murau Murtal ergänzt: „Durch 
die oftmalige Vollbeschäftigung bei bei-
den Elternteilen und das Auseinander-
rücken der Generationen ist es schwerer 
als früher geworden, für seine Kinder 
den ganzen Sommer über eine qualitativ 
hochwertige Betreuung aufzustellen. Aus 
diesem Grund wollen wir auch dieses Jahr 
mit dem Kindersommer-Angebot wieder 
besonders Gas geben.“ Mit diesem Vor-
satz steht den Familien in der Region Mu-
rau Murtal einem unbeschwerten Som-
mer nichts mehr im Weg! 

Von Alpaka-Tagen bis zur Zirkus-Woche:
Starke Kindersommer-Angebote für die Region Murau Murtal

  www.starkes-murau-murtal.at

Weitere Informationen dazu finden Sie auf unserer Website: 

Noch keine Sommerbetreuung für Ihre Kinder? Kein Problem - in der Region Murau Murtal gibt 
es zahlreiche Betreuungsangebote für jeden Geschmack! Wie schon in den letzten Jahren hat 
sich das Regionalmanagement Murau Murtal zusammen mit Gemeinden für das kostenlose 
Angebot engagiert. 

Fo
to

 ©
 A

do
be

S
to

ck
 | 

N
ew

 A
fri

ca



24� Obdacher Gemeindenachrichten · Ausgabe 2 / Juli 2022 Obdacher Gemeindenachrichten · Ausgabe 2 / Juli 2022� 25

Rotes Kreuz - Ortsstelle Obdach
Organisationsübergreifende Einsatzübungen

Um für den Ernstfall und für herausfordernde Situationen gut vorbereitet zu sein ist es unumgänglich laufend Übun­
gen durchzuführen und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bestens zu schulen. Ein herzliches Dankeschön der 
Freiwilligen Feuerwehr Obdach und an die AL-KO Betriebsfeuerwehr für die gute Zusammenarbeit. 

Jugendgruppe des Roten Kreuzes
In den gemeinsamen Jugendstunden geht es in erster Linie um das Erlernen und praktische Üben der Ersten Hilfe. 
Natürlich kommen Spaß und Unterhaltung dabei nicht zu kurz. Neben der Ersten Hilfe verbringen wir die Zeit sehr 
gerne mit verschiedenen Spielen oder auch kleinen Ausflügen. 
Bei Interesse oder Fragen meldet euch bitte telefonisch oder per Whats App bei einer von unseren Betreuerinnen, 
dann können wir noch genauere Infos besprechen. 

Voraussetzung: 	Du bist mindestens 13 Jahre alt und an Erste Hilfe interessiert
Zeit und Ort: 	 ca. 2 Mal monatlich in der Rot Kreuz Dienststelle in Obdach

Wir würden uns freuen, im Herbst ein paar neue Gesichter in unserer Jugendgruppe aufnehmen zu dürfen!

Claudia Rieger, 0680 4050896
Johanna Pletz, 0650 8435302
Ulrike Pletz, 0680 3258383

Schulung - Entstehungsbrandbekämpfung

Übung - Patientenbergung

Evakuierungsübung bei Firma AL-KO

Keine Chance
für Covid-19!

Unsere Blutspendeaktionen 
fi nden unter strengen

Sicherheits- und Hygiene-
standards statt.

#blutverbindet

FAMILIE VERBINDET
BLUTSPENDEN AUCH
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Kräutertreff
Kräuterbuschen binden
Gemeinsam werden wir die Kräuter kennenlernen, 
sammeln und verarbeiten.

Termin: Freitag, 12.08.2022 um 14:00 Uhr

Treffpunkt um 14:00 Uhr
Gartenwerkstatt Luise Kern, Rötsch 48, 8742 Obdach,
Bitte um Anmeldung!

Information und Anmeldung:
Luise Kern, FNL-Kräuterexpertin und FNL-Stützpunktleiterin
Ortsgruppenleitung Obdach
Rötsch 48, 8742 Obdach
Tel:  0664 739 54 501
E-Mail: kern_family@aon.at

Foto: www.engelsgarten.at

Brauchtumspflege pur in Obdach
Gleich fünf Maibäume schmücken in den nächsten Monaten das Ortszentrum nachhaltig. Zu den Standorten zählen 
der bereits seit Jahrzehnten innegehabte Ort am Hauptplatz, der Platz vor der Seniorenresidenz Zirbenland, der 
Platz beim Kirchenwirt und seit heuer der Standort  bei der neuerrichteten Seniorenresidenz Obdach.
Beim Kindergarten in Obdach steht auch ein Maibaum.
Für die Errichtung zeichneten hauptverantwortlich Bgm. Peter Bacher, Vizebgm. Ing. Christian Reiter, Pfarrer Mag. 
Heimo Schäfmann, Bauernbund-Obmann Alex Leitner und LJ-Obmann Alexander Sattler.
So feierte Obdach würdig den Beginn des Monats Mai.
Text und Fotos: Johannes Mandl

Anmeldeschluss in Obdach für alle Kategorien - 15. Juli 2022
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Willkommen im Freigeist Obdach

Sommer - Sonne - Sonnenschein

Das Rad dreht sich weiter – so auch beim Freigeist Obdach und es gibt wieder einige Neuigkeiten zu berichten.

Neu im Sortiment sind Produkte von der „Garten Werkstatt“:

	 •	 eine Vielfalt von Säften, Saucen und Naschereien
	 •	 aber auch Haut-Lotion aus Apfel- und Vogelmiere

Ebenfalls sind die bekannten und beliebten Bücher von Tragner Eva
wieder bei uns erhältlich:

	 •	 „Kräuter Kosmetik“
	 •	 „Leben mit Kräutern“
	 •	 „Meine grüne Hausapotheke“

Extra für die Sommerzeit haben wir für Euch Sonnenlotion,
Sonnencreme und natürlich das geniale „Insekten frei Körper- und Raumspray“ von der Firma „feeling“ besorgt.
Auch eine gesund Alternative zu der Zitronensäure für Marmelade und Sirup ist ab sofort erhältlich.

Wir sind stolz, Euch eine Spielzeug-Ecke anbieten zu können.
Dank den Spenden lieber Kundeninnen/Kunden geben wir
hochwertiges, gebrauchtes Spielzeug gegen eine freiwillige Spende 
weiter.

Wie ihr bestimmt schon erfahren habt schließt der „Obdacher Natur­
laden“ mit Ende Juli 2022.
Der Freigeist Obdach wird danach eine kleine Produktauswahl über­
nehmen, um weiterhin die Möglichkeit zu bieten diese Produkte zu 
erwerben.

Neue Sommeröffnungszeiten:
Mittwoch - Freitag	 09:00-12:00
und			   15:00-18:00  „NEU“
Samstag		  09:00-12:00

Wir wünschen Euch schöne Ferien und einen wunderbaren Urlaub.

Auf ein baldiges Wiedersehen im Freigeist Obdach.

Verein „Zeit mit Tier“
Wer sind wir?
Ich, Heidemarie Urani, und meine beiden Kinder Tizian und 
Sosanna sind wegen privater Trennung, nach langer Suche 
nach einem geeigneten Standort, nach Obdach am vulgo 
Daunhof „Kleiner Rosengarten“ zu Fam. Moitzi übersiedelt.

Unser Verein „Zeit mit Tier“ existiert seit nunmehr 6 Jahren 
und unser Motto „Ein Tier dem Herzen wohle macht“ hat 
sich schon immer im Begegnungsort Mensch und Tier als 
besonders bewahrheitet. Vor allem Kinder und Personen 
mit erhöhten Bedürfnissen können wir mit tiergestützten 
Interventionen gut unterstützen. Immer wieder ziehen wir 
auch verlassene Wildtiere auf und nehmen uns verschiede­
ner bedürftiger Tieren an.

Tiere am Hof: Pferde, Ponys, Esel, Schweine, Alpakas, Schlange, Hunde, Katzen, Eichhörnchen, Hasen, Hühner, 
­Enten, Siebenschläfer, Ziegen, Kakerlaken und Tausendfüßler uvm.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und auf ein persönliches Kennenlernen!
Kosten:  freie Wertschätzung (Richtlinie 38 € / vierköpfige Familie). Der Reinerlös kommt unseren Tieren zugute!  
Um die Planung zu erleichtern, bitte ich um Kontaktaufnahme per Mail unter: zeitmittier@gmail.com

Weitere Termine in den Ferien
Sommererlebnistage / Woche mit all unseren Tieren, für Kinder ab 6 Jahren
Was tun wir: Reiten, Füttern, Beobachten, Pflegen, Aufziehen von Jungtieren, Eselwanderungen, Voltigieren …. 
mit unseren vielen Tieren bietet sich ein abwechslungsreiches Programm für alle an!
Von 9 bis 17 Uhr (bei Betreuungsbedarf auch früher oder länger), Übernachtungsmöglichkeiten am Hof                                                                                   
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Kosten: 60 € pro Tag inkl. Verpflegung, Woche 280 € 

Eröffnungsfest am 23. & 24. Juli 2022 des Vereins „Zeit mit Tier“
Tag der offenen Tür mit Ponyreiten, Kinder und Pferdeschminken, Vorstellung unserer Tiere, Esel und Alpaka führen, 
Lagerfeuer, Musik und Verpflegung: Kaffee, Kuchen, Würstel, Stockbrot, Getränke

Workshop für Erwachsene am 30. & 31. Juli „Ein Tier dem Herzen wohl macht“
In diesen 2 Tagen möchte ich euch die Möglichkeit geben, euch auf die Herzensebene der Tiere einzulassen und 
mit ihnen auf natürliche Art in Kontakt zu treten.
Nähere Informationen hierzu per Mail unter zeitmittier@gmail.com oder telefonisch 0680 3001757.
Achtung: Dieses Wochenende ist ausschließlich für Erwachsene mit oder ohne Tiererfahrung!
Übernachtung und Verpflegung am Hof sind möglich.
Zeit mit Tier, Warbach 25,  8742 Obdach, Tel 0680 3001757, zeitmittier@gmail.com, www.zeitmittier.at 
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Trachtengruppe Steirisches Zirbenland
Vorankündigung Kräuterweihe

Die Trachtengruppe feiert am Sonntag, 21.8.2022 um 9.45 Uhr die Kräuterweihe mit einer hl. Messe
in der Pfarrkirche Obdach und zugleich auch ihr 25-jähriges Bestehen.

Wir laden die gesamte Bevölkerung dazu ganz herzlich ein.

Für den Vereinsvorstand
Obfrau Traude Kienberger

Herzlichen Dank
Ein­großes­Dankeschön­an­die­beiden­fl­eißigen­Hobby-Gärtnerinnen­Frau­Goldgruber­Johanna­und­Frau­Kaltenegger­
Magdalena,­die­mit­viel­Fleiß­und­Engagement­den­"Garten­für­ALLE"­beim­Mehrfamilienwohnhaus­Siedlung­23­
und­24­hegen­und­pfl­egen.­Die­Pfl­anzen­zum­Setzen­fi­nanzieren­die­beiden­aus­ihrer­eigenen­Tasche­-­das­ist­nicht­
selbstverständlich und so bedankt sich die Gemeindevertretung an dieser Stelle ganz herzlich dafür.
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Musikverein Obdach
Liebe Freunde der Blasmusik!

Der volle Festsaal der MS Obdach ließ unsere Musikerherzen am 14. Mai 2022 höher schlagen. Nach dreijähriger 
Pause fand wieder ein langersehnter Festabend „Mit Musik in den Mai“ statt. Vielen Dank für den zahlreichen 
Besuch. 
Kapellmeister Johann Sattler und Kapellmeister Stellvertreter Christian Wurzer haben wieder ein abwechslungsrei­
ches und anspruchsvolles Programm zusammengestellt. Zu den Highlights zählten das beeindruckende Solostück 
„Flammende Herzen“ mit Richard Richter als Solist am Flügelhorn, sowie der bekannte Rock-Song „The Sound of 
Silence“, der auch im Arrangement für Blasmusik nichts von seiner Kraft einbüßt. 

Ergänzt wurde der erstmals von Mag. Heimo Schäfmann moderierte Konzertabend durch die stimmungsvollen 
Beiträge von „Styria 3“. Wie in alten Zeiten durfte natürlich auch die 3. Halbzeit nicht fehlen, wo die „Mareiner 
Dorfmusikanten“ bis in die frühen Morgenstunden für beste Unterhaltung sorgten. 
Im Zuge des Festabends durften wir gemeinsam mit Bürgermeister Peter Bacher und Bezirksobmann Reinhard Bau­
er auch einige langjährige Vereinsmitglieder für ihre Verdienste auszeichnen.

Das Ehrenzeichen in Bronze für 10 Jahre
aktive Vereinstätigkeit erhielten:
-	 Richard Richter
-	 Stefan Mischlinger

Das Ehrenzeichen in Silber für 15 Jahre aktive Vereinstätigkeit erhielten:
-	 Gabriele Leitner
-	 Anita Rieger
-	 Inge Riegler

Das Ehrenzeichen in Silber-Gold für 25 Jahre aktive Vereinstätigkeit erhielten:
-	 Christian Wurzer
-	 Peter Zechner

Das Ehrenzeichen in Silber-Gold für 30 Jahre aktive Vereinstätigkeit erhielt:
-	 Peter Kaltenegger

Stargäste v..l.: Mag. Heimo Schäfmann,
Styria 3: Annalena Krinzinger, Elena Maurer,
Julia Fasch

Solist Richard Richter

Geehrte Musiker:
2. Reihe von links: Richard Richter, Stefan Mischlinger,
Peter Kaltenegger, Christian Wurzer, Peter Walch, Hannes Gsodam, 
Peter Zechner, Reinhard Bauer
1. Reihe von links: Inge Riegler, Gabriele Leitner, Anita Rieger,
Gabriele Scherngell, Daniela Steinkellner, Bgm. Peter Bacher

Das Ehrenzeichen in Gold für 40 Jahre aktive Vereinstätigkeit 
erhielt:

-	 Peter Walch

Die Ehrennadel in Silber für ihre Tätigkeiten im Vereinsvorstand 
erhielten:

-	 Hannes Gsodam (für 9 Jahre Obmann Stellvertreter)
-	 Christian Wurzer (für 9 Jahre Kapellmeister Stellvertreter)

Das Verdienstkreuz in Silber am Band für 20 Jahre Tätigkeit im 
Vereinsvorstand als Archivarinnen erhielten:

-	 Gabriele Scherngell
-	 Daniela Steinkellner 

Ein besonderer Dank für ihre langjährige unermüdliche Tätigkeit im Vereinsvorstand konnte in diesem würdigen Rah­
men auch nochmal an Josef Struber, Hannes Gsodam und Eva Schrunner übermittelt werden. Trotz Vorstandspensi­
on ist ihr wertvoller Rat nach wie vor sehr gefragt. 

Wir wünschen einen schönen und erholsamen Sommer und freuen uns auf ein Wiedersehen bei den zahlreichen 
Veranstaltungen im Obdacherland.

Kerstin Kern
Schriftführerin

Ausgeschiedene Vorstandsmitglieder:
V. l.: Josef Struber, Hannes Gsodam,
Eva Schrunner, Jasmin Moitzi, Peter Zechner
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Osterausstellung in St. Anna

Wird coronabedingt eine Ausstellung möglich sein?
Wird der Umbau der Räumlichkeiten zeitgerecht so weit fertig sein, dass die Ausstellung stattfinden kann?
Diese Fragen stellten sich im Vorfeld der geplanten Veranstaltung bis zuletzt.
Dank rückläufiger Infektionszahlen und des vollen Einsatzes der am Umbau beteiligten Handwerker und der fleißi­
gen Putzfee konnte die Ausstellung wie geplant nach 2jähriger coronabedingter Pause am 3. April 2022 planmäßig 
ihre Pforten öffnen.
Sowohl die 10 Aussteller als auch die zahlreichen Besucher freuten sich wieder über ein Stück Normalität und ge­
nossen einen Ausstellungstag „wie damals“
Mit 3 neuen Ausstellern konnte das Sortiment erweitert und aufgefrischt werden, aber auch Traditionelles wurde 
wie immer geboten, so führten wieder einige fachkundige Damen den interessierten Besuchern die Kunst des Klöp­
pelns vor.
Die Qualität unserer hausgemachten Torten am Buffet hat sich mittlerweile herumgesprochen und so ließen sich 
viele Besucher die Gelegenheit nicht entgehen, den längst fälligen Informationsaustausch bei Kuchen und Kaffee 
nachzuholen und dabei die Umbauarbeiten im ehemaligen Schulgebäude zu begutachten.
Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde und an alle Beteiligten, die im Vorfeld tätig waren und die Ausstellung 
ermöglicht haben, aber auch an alle Besucher, die durch ihr zahlreiches Erscheinen und ihre Einkäufe die Ausstel­
lung zu einem Erfolg machten.

Für die Organisation
Helga Meier

Pensionistenverband  Obdach
Mit viel Elan ist unser Pensionistenverband  Obdach ins neue Jahr gestartet. Zahlreiche Veranstaltungen konnten 
planmäßig durchgeführt werden. Hier möchten wir auf einige besondere Höhepunkte zurückblicken. 

Jahreshauptversammlung 2022
Nach der Corona bedingten Unterbrechung  wurde am Freitag den 29.04.2022 die diesjährige Jahreshauptversamm­
lung im gut besuchten Saal im Gasthaus Grillitsch durchgeführt. Als Ehrengast konnte Obfrau Leni Kaltenegger den 
Obdacher Vizebürgermeister Christian Reiter und den Bezirksobmann Hr. Hubert Koch begrüßen. Im Bericht unserer 
Vorsitzenden wurde darauf hingewiesen, dass trotz der Einschränkungen durch die Pandemie sehr viele Aktivitäten  
wie geplant durchgeführt werden konnten. 
Bei der anschließenden Wahl wurde unsere Obfrau Magdalena 
Kaltenegger bestätigt. Neu in ihren Funktionen: Kassierin Frau 
Anni Reiter mit Stellvertreter Hr. Walter Kresse. Danke allen 
Funktionären, die bereit sind Funktionen im unserem Verein 
zu übernehmen. Besonderer Dank dem scheidenden Kassier 
Hr. Franz Schlacher, der diese Funktion mehr als 20 Jahre vor­
bildlich ausgeführt hat. 

Einige Höhepunkte unserer Veranstaltungen in den vergangenen Monaten
Ausflüge nach Knappenberg, Maria Hilf ,Taggenbrunn und Handwerkerdörfl Pichla ,Traminerwanderweg,
Preisschnapsen-Siegerin Heide Götzenbrugger

Vorschau:  4 Tagesausflug  Istrien in Kroatien , Rovinj
Nach einer 2-jährigen Pause führt uns unser diesjähriger  4-Tagesausflug an die Adria 
nach Istrien.
Termin: Montag, 3.10 bis Donnerstag, 6.10.2022
Nächtigung  in einem Tophotel in Rovinj. Für ein umfangreiches Rahmenprogramm ist 
gesorgt. Anmeldungen und weitere Informationen bei den Reisebeauftragen  
Achtung : Letzter Anmeldetermin 28. Juli 2022
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Zirbenlandchor MGV Obdach
Liebe Bewohner der Marktgemeinde Obdach!
Die Pandemie hat unser Vereinsleben auch in diesem Jahr nicht losgelassen. Der Frühlings-Liederabend, welcher im 
April geplant war, musste aus diesem Grund leider abgesagt werden. 
Seit Anfang des Jahres konnten wir unter Einhaltung der vorgeschriebenen Corona-Regeln wieder regelmäßig 
proben.
Die Corona Zwangspause nutzten wir zur Digitalisierung unseres Chores. Jeder Sänger wurde mit einem Tablet aus­
gestattet und kann so die Noten der Lieder bei den Proben jederzeit abrufen.
Da die Hosen und Westen unserer Vereinstracht schon in die Jahre gekommen sind, mussten wir sie erneuern. Von 
unserem einheimischen Betrieb, Fa. Vogl Konfektion, wurden wir neu eingekleidet. Für die finanzielle Unterstützung 
möchten wir uns bei der Marktgemeinde Obdach und dem Land Steiermark herzlich bedanken. 
Auch die Homepage bringen wir auf den neuesten Stand. Von allen Mitgliedern wurden neue Fotos gemacht, neue 
Gruppenfotos am schönen Marktplatz und am Schloß Admontbichl werden schon bald online gestellt.
Am 14. Mai 2022 war es endlich wieder soweit. Seit langem hatten wir wieder unseren ersten Auftritt, beim Be­
nefizkonzert zugunsten ukrainischer Kriegsflüchtlinge. 
Dieses Konzert wurde vom Gesangsverein Oberwölz 
veranstaltet.
Am 6. Juni 2022 wurden wir von unserem Pfarrer Mag. 
Heimo Schäfmann in seinen Heimatort, St. Anna am Ai­
gen, eingeladen. Wir haben dort die Heilige Messe mu­
sikalisch gestaltet. Danach besichtigten wir den Ort und 
sein Heimathaus. Der wunderschöne Tag endete mit ei­
ner Jause im Buschenschank. 
Am 11. Juni 2022 durften wir beim Jubiläumskonzert zum 
100-jährigen Bestand des Kärntnerchores Judenburg als 
Gastchor auftreten.
Danach folgt die Gestaltung der Hl. Messe „Maria in der Lärche“ am 3. Juli 2022.

Die Chorgemeinschaft wünscht einen erholsamen und schönen Sommer!

Wanderung zur Schmelzhütte
Auch bei unserer dritten Wanderung in diesem Jahr sind wieder 37 Senioren zum Ausgangspunkt Zeinerplatz gekom­
men. Mittels Fahrgemeinschaft ging es nach St. Wolfgang, wo wir von Anni Ehmann herzlich empfangen wurden. 
Von hier wanderten wir über vlg. Gressl und Peter­
bauernhütte auf die Schmelz. Bei einem sehr guten 
Mittagessen verbrachten wir zwei gemütliche Stun­
den auf der Schmelzhütte. Der Rückweg führte uns 
über einen, den meisten unbekannten Weg, über die 
Rieseralm zurück zum Ausgangspunkt. Erst als auch 
die Letzten bei ihren Autos waren begann es dann 
zu regnen. Herzlichen Dank unseren Wanderführern 
Grete und Viktor sowie dem Wirt der Schmelzhütte 
Herbert für diesen gelungenen Tag.  

Die Jahreshauptversammlung des Obdacher Se­
niorenbundes fand am 7. April statt.  Schön war 
es, dass zahlreiche Mitglieder gekommen sind 
und das Wiedersehen in dieser Runde sehr ge­
nießen konnten. Nach der Begrüßung von Ob­
frau Rosa Maurer und den Grußworten der Eh­
rengäste Bezirksobmann Helmut Ranzmaier und 
Bürgermeister Peter Bacher gab es Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaft. Der Singkreis Reichen­
fels begleitete dieses schöne Beisammensein mit 
vielen schönen Liedern. 

Seniorenbund Obdacherland

Vom Zirbenland ins Schilcher-Kernölland
Der erste Ausflug im Jahr 2022 führte den Seniorenbund Obdacherland nach Tobelbad. Dort wurden wir im Pfarrhof 
mit Kaffee und Kuchen herzlich empfangen. Danach ging es weiter zur Kirche von Wundschuh, wo wir mit Vikar Nor­
bert Glaser eine Maiandacht feierten. Nach einem köstlichen Mittagessen führte uns die Reise nach Stainz. 
Dort begaben wir uns auf die Spuren vom „Höllerhansl“. Vor mehr als 100 Jahren reisten zahlreiche Menschen mit 
dem sogenannten Flascherlzug zu diesem Wunderdoktor, der angeblich aus dem Urin verschiedene Krankheiten 
feststellen konnte. Daher leitet sich auch der Name „Flascherlzug“ ab, denn die Menschen reisten mit einem Fla­
scherl Urin zu ihm. Heute ist die Schmalspurbahn ein besonderes Erlebnis. Sie führt durch die schöne Landschaft 
von Stainz Richtung Preding, ein Zieharmoni­
kaspieler begleitet die Fahrgäste auf ihrer Rei­
se durch das Schilcher-Kernölland. Voller Ein­
drücke traten wir anschließend die Heimreise 
an.
Dieser erste Ausflug nach der Winterpause 
war eine schöne Gelegenheit, um wieder zu­
sammenzukommen, Kontakte zu pflegen und 
gemeinsame Momente zu erleben.
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FC OBDACH
 
Die KM der Oberliga Nord belegte in der Saison 2021/22 den hervorragenden 7. Tabellenplatz 
mit 41 Punkten (Punkterekord!).

Die KM II belegte in der 1. Klasse Mur/Mürz A den 8. Tabellenplatz.
 
Neuverpflichtungen für die Saison 2022/23 sind 
Nikolic Filip, Meusburger Stefan und Reichhold Luca Elias
(rechts im Bild)

Fotos vom Spiel des Jahres vom 17. Juni 2022 gegen den GAK
findet ihr auf der Homepage www.fcobdach.com.

Wieder endet ein ereignisreiches Fußball-Frühjahr für 
die Nachwuchskicker und Nachwuchskickerinnen des 
FC Obdach. Wie schon im Herbst war der Verein in den 
Altersklassen U7, U10 und U14 vertreten. Und endlich 
konnte wieder eine ganze Saison fertig gespielt werden.
Besonders erfreulich und eine Bestätigung für die tolle 
Jugendarbeit ist der große Andrang an Kindern. So hat 
sich die Anzahl an Nachwuchsspieler*innen seit Herbst 
beinahe verdoppelt.

Die U14 konnte dabei mit dem Vizemeistertitel in ihrer 
Altersklasse ein Ausrufezeichen setzen und auch die 
U10 und die U7 lieferten sich bei Turnieren spannende 
Duelle. 
Besonderer Dank gilt dabei allen Trainern, welche die 
Kinder mit viel Einsatz und Expertise beim Training den 
Spielen und Turnieren betreuen.

Außerdem wurden die Jugendmannschaften heuer wie­
der mit Trainingsanzügen ausgestattet. Ein herzliches 
Dankeschön an die Firma Mühlböck Holztrocknungs­
anlagen GmbH und die Firma Tropper Maschinen und 
Anlagen GmbH. Somit blicken wir auf ein gelungenes 
Frühjahr zurück, wünschen einen schönen Sommer und 
freuen uns schon auf die nächste Saison!

Dadurch, dass so viele Kinder neu dazugekommen sind, suchen wir für den Herbst
noch dringend zuverlässige und motivierte Trainer.

Bei Interesse bitte melden bei Martin Steinkellner unter 0681/20281439.

Nachwuchskicker und -kickerinnen

Foto: Johannes Mandl

Die Kampfmannschaft mit den neuen, gesponserten Aufwärm-Leiberl vor dem "Spiel des Jahres" gegen den GAK
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Reitclub Zirbenland
„Kinder und Tiere verstehen einander ohne Worte“ 
(Zitat Sylvia Greiffenhagen) 
 
Tiere haben eine ganz besondere Wirkung auf  Menschen, egal ob groß oder klein.
Sie fördern unter anderem das Wachstum und die Entwicklung. Tiere helfen dabei, den 
Stress des Alltags zu vergessen und zu entspannen. Außerdem stärken sie das Selbstbewusstsein, denn Tiere haben 
keine Erwartungen, sie nehmen den Menschen so, wie er ist – mit allen Stärken und Schwächen. Davon können vor 
allem Kinder profitieren. 

Dass Tiere tatsächlich zahlreiche positive Auswirkungen auf Men­
schen haben, davon überzeugen uns beim Reitclub Zirbenland 
die Kinder der Sonderschule Judenburg immer wieder aufs Neue. 
Wenn diese besonderen Kinder Zeit mit den Tieren verbringen 
– ob beim Putzen, beim Reiten oder einfach nur beim Streicheln 
– dann strahlen ihre Augen. Und vor allem unser Pony Sunny, mit 
ihrem geduldigen und ruhigen Charakter, unterstützt die Kinder 
auf eine besondere Weise. 

Karate-Do Obdach 
Kurz vor der Sommerpause 

konnten wieder viele Karateschüler eine weitere Prüfung zum 8. Kyu und zum 6. Kyu absolvieren. 
Durch eine intensive Vorbereitung in den letzten Monaten in den Bereichen Kihon-Grundtechniken, 
Kumite-Kampftechniken und einem umfangreichen Fitnessprogramm haben alle Sportler/innen diese 
Prüfung erfolgreich bestanden. 
 

 

 

Toller sportlicher Erfolg 

Celin Valentina hat Anfang Juni bei den Steirischen Landesmeisterschaften in Fürstenfeld 
teilgenommen und erreichte im Bewerb Kata den 2. Platz und im Bewerb Kumite am Ball den 3. Platz.  
 

        
 

Der Vorstand von Karate Do wünscht allen einen schönen Sommer und freut auf ein Wiedersehen im 
Herbst. Weitere Infos unter:  www. karate-obdach.at 
 

Der Obmann: Celin Karl / Fotos von K. Celin               

Rad- und Familienwandertag
Beim Rad- u. Familienwandertag der Marktgemeinde Obdach am 11. Juni 2022 waren 122 Teilnehmer mit dabei.
Wir bedanken uns sehr herzlich für die ausgezeichnete Bewirtung bei den Labe-Stationen:
Fam. Leitner vlg. Theisinger, Köck Christoph, Weißensteinhütte sowie beim Sportverein St. Georgen für die professi­
onelle Organisation und die freundliche Bedienung im Festzelt in St. Georgen.

Wir gratulieren dem Gewinner des Hauptpreises:
Steinkellner Michael - Rasenmäher gesponsert von der Fa. AL-KO Obdach
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SC Obdach - Sektion Schi
Die Wintersaison 2021/22 war wieder sehr erfolgreich

Honis Lisa Marie und Preiss Sebastian wechselten in die Schülerklasse und konnten 
dort mit den um ein Jahr älteren Teilnehmern*innen sehr gut mithalten und diese 
auch fordern.
Lisa konnte sogar bei den Österreichischen Schülertestrennen Platz 2 im SL und Platz 
4 im RTL herausfahren. In der Schülercupwertung belegte sie den beachtenswerten 
3. Gesamtrang.
Preiss Sebastian zählt in seinem Jahrgang ebenfalls zu den Besten. Leider konnte er 
noch nicht sein ganzes Können zeigen. Corona und eine Knieschnittwunde zwangen 
ihn zu einigen Pausen.

In den Kinderklassen waren wir mit 7 Läufern bei den Steirischen Kinderrennen vertre­
ten. Bauer Mayla konnte dort einen Stockerlplatz im SL herausfahren. In der Gesamt­
wertung der Steirischen Kinderrennen belegte sie dann Platz 4. Auch Guster Leo, Preiss Florian, Bauer Fabian und 
Liebminger Lea konnten Top-10 Plätze einfahren.
Auf Bezirksebene waren wir mit 20 Läufern (10 Kinder, 10 Schüler) vertreten, die auch das ein oder andere Erfolgs­
erlebnis feiern konnten.
Wir sind stolz auf diese Ergebnisse!

Derzeit läuft schon das Vorbereitungsprogramm für die kommende Wintersaison.
Wöchentlich wird einmal ein Trockentraining (Kraft, Koordination., Schnelligkeit, …) durchgeführt.
Weiters werden Einheiten mit Rollerskaten und Radtouren durchgeführt.
Ein Highlight wird sicher wieder das Trainingscamp Anfang September in der Ramsau sein.

Wenn auch ihre Kinder sich für den Schirennsport interessieren, einfach melden!

0664 3149913 (Götschl Harald) oder
0676 4459051 (Rieger Philipp)

Wir wünschen noch einen sportlichen Sommer und …
….der nächste Winter kommt bestimmt!

Harald und Philipp

  Lisa Marie Honis

Hitzerekord beim 26. Internationalen HAGE 
Zirbitzkogel-Berglauf 
SC Obdach Sektion Laufsport - 26. Int. HAGE Zirbitzkogel-Berglauf
Zum 26. Mal wurde der Zirbitzkogelberglauf in St. Anna am Lavantegg am Sonntag, dem 21. Juni, gestartet. Diesmal 
bei rekordverdächtigen Temperaturen. Schon von Beginn an setzten sich nationale und internationale Spitzenläufer 
vom Feld ab. Doch auch einige Obdacher bewältigten die 1106 Höhenmeter von der Kirche in St. Anna bis zum Gip­
felkreuz unseres Hausberges in ausgezeichneten Zeiten und mit persönlichen Bestleistungen.
Wieder gilt der Dank für die Unterstützung dieser Veranstaltung an den Hauptsponsor HAGE, an die heimischen 
Betriebe, an die Marktgemeinde Obdach und nicht zuletzt an die 42 freiwilligen Helfer am Wettkampftag!
Viele Fotos auf „Galerie“ von www.zirbitz-berglauf.at , alle Ergebnisse im Detail auf www.hightech-timing.com.
Bilder sagen mehr als 1000 Worte ...
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Tourismusverband Murtal
Im Sommer ist einiges zu tun!

Der­Almrausch­verzaubert­auf­unseren­Alpen­in­wunderschönen­rot-rosa­Tönen.­Die­Berge­und­viele­Ausfl­ugsziele­
des Murtals warten im Sommer auf viele Besucher.

Dem­Tourismusverband­Murtal­ist­es­ein­ganz­besonderes­Anliegen­Gästen,­aber­auch­Bewohnern­der­Region,­die­
Naturschönheit unserer Berge und die Besonderheiten näher zu bringen. Daher bietet die Erlebnisregion Murtal in 
Zusammenarbeit­mit­den­Wanderprofi­s­der­Firma­Weges­geführte­Blütenwanderungen­an.­Schon­im­Frühjahr­nutz-
ten viele Bergbegeisterte die Möglichkeit und ließen sich von Silvia und Elisabeth zur Erikablüte leiten und wurden 
durch ein wunderbares Naturspektakel begeistert. 

Neue Jahreszeit - neues Blütenerlebnis
Im Sommer verwandelt die Almrauschblüte unsere Alpen in ein Blütenmeer der besonderen Art. Die geheimsten 
und wunderschönsten Plätzchen in den Wölzer Tauern und in den Seetaler Alpen werden während der geführten 
Wanderungen erkundet. Selten gewordene Naturschönheiten werden euch begeistern.

02.07.2022 Almrauschblüte in den Seetaler Alpen
Treff­punkt­9­Uhr­Schmelzhütt­e,­Ossach­37,­8750­Oberweg

16.07.2022 Almrauschblüte in den Wölzer Tauern
Treff­punkt­9­Uhr­Gasthof­Jagawirt,­Pusterwald­57,­8764­Pusterwald
Buchung und nähere Infos unter 03577 26600 oder auf www.murtal.at

Ausfl ugsziele in Hülle und Fülle
Doch­nicht­nur­die­Bergwelt­des­Murtals­fasziniert­und­begeistert.­Über­100­Ausfl­ugsziele­laden­zu­Spaß­und­Acti­on­
ein.­Angefangen­vom­Märchenwald­über­den­Wipfelwanderweg­bis­hin­zu­vielen­geheimnissvollen­Burgen­und­Ru-
inen, gibt es bei uns einiges zu erleben.
Informati­ve­Folder­über­die­„Familienschätze“­und­über­„Ausfl­ugsziele“­bekommt­ihr­in­den­Tourismusbüros­und­
online auf www.murtal.at

Tourismusverband Murtal
Red Bull Ring Straße 1, 8724 Spielberg, Tel.: 03572/26600
www.murtal.at

Das Murtal sucht die Zirbenhoheiten! 

Wohl­kein­Produkt­ist­so­in­der­Region­verankert­wie­die­
Zirbe!­Daher­ist­es­kein­Wunder,­dass­die­Zirbe­auch­im­
Mitt­elpunkt­der­Hoheitenwahl­im­Murtal­steht.

Der­Tourismusverband­Murtal­sucht­nun­eine­Zirbenköni-
gin­und­zwei­Zirbenprinzessinnen,­die­in­Zukunft­­als­Mar-
kenbotschaft­erinnen­ die­ Region­ nach­ außen­ vertreten­
werden. Diese Hoheiten werden in einem eigenen Cas­
ti­ng­von­einer­hochkaräti­gen­Jury­für­ein­Jahr­ausgewählt­
und­beim­Zirbenfest­am­14.­August­2022­vorgestellt.­

Speziell für diese Veranstaltung designt Trachten Neu­
böck­aus­Obdach­neue­Dirndlkreati­onen,­die­im­Vorfeld­

in­einem­online­Voti­ng­gekürt­werden.­Die­Gewinnerinnen­werden­mit­den­neu­entworfenen­Dirndln­ausgestatt­et,­
ein­eigenes­professionelles­Fotoshooti­ng­und­Styling­erwartet­sie.­Außerdem­können­sich­die­Hoheiten­über­VIP­
Einladungen­zu­besonderen­Veranstaltungen­und­Eintritt­skarten­für­die­MotoGP­freuen.

Bewerberinnen­ab­18­Jahre,­die­gerne­nach­Außen­die­Region­vertreten­möchten,­werden­eingeladen­sich­unter­
www.murtal.at zu bewerben.

Kontakt:
Tourismusverband Murtal
Red­Bull­Ring­Straße­1
8724 Spielberg
Tel.: 03577/26600
www.murtal.at
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40 Jahre HAGE Sondermaschinenbau
Interview mit Firmengründer Ing. Gerfried Hampel

Am 1. März 1982 gründet Ing. Gerfried Hampel – damals noch unter dem Na-
men „Hampel Werkzeug- und Vorrichtungsbau“ – das Unternehmen „HAGE 
Sondermaschinenbau“. Im ersten Anfangsjahr war das Unternehmen haupt-
sächlich in der Lohnfertigung tätig. Heute, 40 Jahre später, genießt HAGE einen 
ausgezeichneten Ruf und beliefert weltweit namenhafte Industrieunternehmen 
mit innovativen Sondermaschinen. 

In einem Interview erzählt Herr Hampel wie es dazu kam, im Alter von 42 Jahren den Weg in die Selbstständigkeit 
zu wagen und welche Herausforderungen zu meistern waren. 

Die Erfolgsgeschichte von HAGE hat vor 40 Jahren in der ehemaligen Volksschule von Obdach begonnen. Hier sind 
auch der Wohlstand, die Erfahrungen und das Wissen der Firma begründet. 
Können Sie uns kurz erzählen, wie alles begann? 

Schon in jungen Jahren habe ich mit dem Gedanken gespielt, eine eigene Firma zu gründen. Vor 40 Jahren trat der 
Bürgermeister Franz Zellnig an mich heran, ob ich mir vorstellen könnte, in Obdach eine Firma zu gründen, denn 
Obdach brauche Arbeitsplätze und er versprach, dass die Gemeinde behilflich sein würde. Anfangs zögerte ich noch, 
aber mit der Zustimmung meiner Familie wagte ich es. 

Die sichtbare Gründung konnte begonnen werden. Die alte Volksschule wurde von der Gemeinde kostenlos zur 
Verfügung gestellt.
Tüchtige Mitarbeiter wurden in Herrn Josef Bauer, Franz Amon, Fritz Grillitsch und Peter Leitner gefunden. Sie wa­
ren jung, wissbegierig, unternehmenslustig und wir waren von Anfang an ein tolles und gleichwertiges Team. Werk­
zeuge und Maschinen waren notwendig und so wurde jeder verdiente Schilling sofort wieder investiert. 

Bald mussten wir eine Halle an die Volksschule anbauen, aber 1987 war alles zu klein und die Entscheidung auf der 
grünen Wiese ein Bürogebäude mit Produktionshalle zu bauen, wurde getroffen. Dieser Neubau war eine große 
finanzielle Aufgabe, aber alle Mitarbeiter und Kunden haben diese Herausforderung mitgetragen.

Unser Privathaus „gehörte“ jedoch lange Zeit der Bank. 

Herr Bürgermeister Hubert Berlinger suchte bei der Landesregierung um einen Sonderkredit für den „Hampel Werk­
zeug und Vorrichtungsbau“ an, der genehmigt wurde und uns sehr geholfen hat. Herr Berlinger war um unsere 
Firma immer sehr bemüht.

Mit viel Unternehmungsgeist konstruierten und fertigten wir bald sehr komplizierte, elektronisch gesteuerte Anla­
gen, die unseren Kunden große Vorteile brachten. Die Firma wuchs sehr schnell und wir bekamen einen sicheren 
Kundenstock. Es war eine Zeit des Lernens und eine Zeit um Erfahrungen zu sammeln. Zum Glück haben wir sie gut 
überstanden, denn einiges an „Lehrgeld“ war zu bezahlen. 

Wir erkannten, dass wir eine exakte Strukturierung des Unternehmens benötigen und zwar in allen Bereichen. Die 
richtige Strategie war die Einführung der europäischen Norm „ISO 9001“.

Die Produktionssteuerung auf Zuruf, wie wir es gewohnt waren, war durch die gestiegene Mitarbeiterzahl nicht 
mehr möglich und so konnten wir große Kundenaufträge besser abwickeln. Die Firma wuchs ständig. Zwei weitere 
Produktionshallen mussten gebaut werden. Wieder war die finanzielle Belastung groß.
Eine unglaubliche Entwicklung machten die Mitarbeiter der ersten Jahre, denn aus den Schlossergesellen entwickel­
ten sie sich zu ausgereiften Managern. Ich bin ihnen allen noch immer sehr dankbar. 

Gibt es Projekte aus all den Jahren, welche Ihnen in Erinnerung geblieben sind?
Das waren vor allem die ersten Exporte nach Deutschland und China.

Wie war die Übernahme 2001 durch Ihre Söhne Stefan und Florian? 

Die Zeit war reif für die nächste Generation. Stefan und Florian haben mit großem Elan die Geschicke der Firma 
übernommen. Es wurden neue Technologien und Märkte generiert. Vor einiger Zeit, wurde die technische Führung 
mit Herrn Peter Freigassner-Sanchez erweitert.

Nach unserer Reise in die Vergangenheit – lassen Sie uns kurz noch einen Blick in die Zukunft werfen. Wie sieht 
die Zukunft der Firma HAGE aus? 

Wenn man die Entwicklung der letzten 40 Jahre anschaut, ist es schwer zu sagen. Es passiert technisch so viel, um 
die Entwicklung realistisch beurteilen zu können. 
Unsere Philosophie war und ist nicht die Firmengröße, sondern den hohen technischen Standard zu behalten und 
weiter auszubauen. 

Freude und Segen wünsche ich der Belegschaft und der Firma HAGE Sondermaschinenbau.
Glück Auf!

Die Markgemeinde Obdach gratuliert ganz herzlich zum 40-jährigen Firmenjubiläum und wünscht weiterhin viel 
Erfolg! Im Bild von links:
Ing. Mag. Florian Hampel, Susanne Hampel, Helga Hampel, Ing. Gerfried Hampel, DI Stefan Hampel, Jana Hampel, 
Bgm. Peter Bacher, Ing. Christian Reiter, Natascha Freigassner-Sanchez, DI Peter Freigassner-Sanchez
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Firma AL-KO beim Businesslauf
Nach­ zwei­ Jahren­ coronabedingter­ Pause­ konnten­ die­moti­vierten­Mitarbeiterinnen­ und­Mitarbeiter­ der­ AL-KO­
Producti­on­Austria­heuer­wieder­voller­Elan­beim­Businesslauf­am­Red­Bull­Ring­teilnehmen­und­überzeugten­in­
allen drei Kategorien – Einzelbewerb, Teambewerb und Nordic Walking – mit guten Ergebnissen, wozu wir herzlich 
gratulieren.

Matura in nur 4 Jahren

Kostenlose Ausbildung

Berufsbegleitend

Anrechenbarkeit von
Vorqualifikationen

Wirtschaftliche Ausbildung

Neue berufliche Chancen

Für Bildung ist
es nie zu spät!

Abendschule
der HAK Judenburg

Start: Schuljahr 2022/2023

Weitere Infos unter www.hakju.at

Erasmus+ - Auslandspraktika für Lehrlinge
Die­ Initi­ati­ve­„Erasmus+“­der­Europäischen­Union­bietet­Lehrlingen­ab­16­ Jahren,­die­ idealerweise­schon­das­2.­
Lehrjahr abgeschlossen haben, die Möglichkeit, ins europäische Ausland zu gehen, um dort zu lernen, eine breitere 
Perspekti­ve­zu­gewinnen­und­mit­frischen,­innovati­ven­Ideen­an­ihren­Standort­zurückzukehren.

Erasmus+­soll­zur­Chancengleichheit­in­Europa­beitragen,­die­persönliche­und­berufl­iche­Entwicklung­von­Lehrlin-
gen­fördern­sowie­die­Wett­bewerbsfähigkeit­und­Innovati­onskraft­­der­europäischen­Wirtschaft­­erhöhen,­indem­es­
Qualität­und­Effi­­zienz­der­Berufsausbildung­in­Europa­verbessert.

Im­Rahmen­dieses­Programms­arbeitet­der­20jährige­Niklas­Loter­aus­Deutschland­derzeit­für­zwei­Wochen­beim­
Rauchfangkehrerbetrieb­Habian­KG­in­Zeltweg­mit,­um­hier­von­den­österreichischen­Ausbildungsgesellen­zu­ler-
nen,­neue­Erfahrungen­für­seine­restliche­Lehrzeit­zu­sammeln­und­natürlich­ganz­generell­durch­den­internati­ona-
len­Austausch­ein­wenig­„über­den­Tellerrand­zu­schauen“.

Es­wurden­insgesamt­nur­3­deutsche­Lehrlinge­auf­3­steirische­Rauchfangkehrerbetriebe­aufgeteilt.

Foto von links:
Bgm. Peter Bacher, Niklas Loter, Matt hias Gollner (Ausbildungsgeselle) und 
Rauchfangkehrermeister Dipl.-Ing. (FH) Herwig Habian
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PFLEGEDREHSCHEIBE 
Bezirk Murtal 

Information, Beratung, Unterstützung 
 
Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle des Landes Steiermark für pflegebedürftige 
Menschen und deren An- und Zugehörige in der Region. Im Bezirk Murtal steht seit Juli 2021 
ein Team aus drei diplomierten Gesundheits- und Krankenpflegerinnen für Beratung und 
Information zur Verfügung. Ziel ist es, über die verschiedenen Formen der Unterstützung und 
Entlastung zu informieren und gemeinsam die beste Art der individuellen Betreuung und 
Pflege für die betroffenen Personen zu finden. Bei Bedarf unterstützen wir auch bei der 
Organisation der entsprechenden Hilfsangebote. 

Dieses Service ist kostenlos und steht Ihnen für Informationen von Montag bis Freitag 
telefonisch zur Verfügung. Unter Einhaltung der geltenden Corona-Schutzmaßnahmen und 
nach telefonischer Voranmeldung sind kostenlose Hausbesuche oder Beratungen direkt in den 
Räumlichkeiten der Pflegedrehscheibe Murtal möglich. 

 
Pflegedrehscheibe Murtal 
Anton- Regner- Straße 2 
A-8720 Knittelfeld 

+43 (0316) 877 7480 

pflegedrehscheibe-mt@stmk.gv.at 
 

Die Beratungsthemen reichen von mobiler Pflege- und Betreuung, Tageszentren, Betreutes 
Wohnen, Pflegeheime/Pflegeplätze, finanzielle Zuschüsse für pflegende Angehörige, 
Pflegekarenz, Pflegeteilzeit, Familienhospizkarenz, Erwachsenenschutz, Essenszustellung in 
der Region, Pflegegeld, Hilfsmittelbeschaffung, 24-Stunden-Betreuung bis hin zu 
psychiatrischen Unterstützungsangeboten. 

Gemeindesprechtage in der Marktgemeinde Obdach 2022 
Hauptstraße 31 

8742 Obdach 

13.07.2022 
 

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist eine telefonische Anmeldung direkt bei der 
Pflegedrehscheibe Murtal unter der Nummer 0316/877 7480 unbedingt erforderlich. 

 

 

 

 

 

 

 

In der Obersteiermark West gibt es eine neue unabhängige Beratungsstelle für Menschen mit 
Behinderung vom Land Steiermark. Das Team besteht aus einer Sozialarbeiterin und einer 
akademischen Peerberaterin. Peerberater*innen sind Menschen mit Behinderung, die als 
Expert*innen in eigener Sache zur Verfügung stehen.  

Es werden Beratungen zu allen Fragen, die das Leben mit Behinderung betreffen angeboten 
sowie Informationen zu passenden Unterstützungsmöglichkeiten und Rechtsansprüchen 
weitergegeben. Die Anliegen werden vertraulich behandelt und das Angebot steht kostenlos 
zur Verfügung. In Zusammenarbeit mit der Anwaltschaft für Menschen mit Behinderung 
werden Betroffene auch dabei unterstützt, Rechtsansprüche durchzusetzen.  

Das Beratungszentrum steht Menschen mit Behinderung, deren Angehörigen, gesetzlichen 
Vertreter*innen und interessierten Personen zur Verfügung. 

 

 

Kontakt 
Aichfeldgasse 10 
8740 Zeltweg 
Tel: 0676/86660774 
Fax: 0316/877 – 5454 
Email: rbz@stmk.gv.at 
www.behindertenanwaltschaft.steiermark.
at  

Öffnungszeiten 
Montag und Dienstag von 9:00 bis 12:00 
Uhr 
Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 

 

 

Mag.a Andrea Schantl, MA   Agnes Blaha, DGKP 

Sozialarbeiterin                 Akad. Peerberaterin                 

Sprechtag in der Marktgemeinde Obdach
Mitt woch, 24.08.2022 von 10:00 bis 12:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst  in Obdach
16. und 17. Juli 2022

Dr.­Gerald­Peinti­nger
FA­für­Zahn-­Mund-­und­Kieferheilkunde

Hauptstraße 47/II, 8742 Obdach
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Betreutes Wohnen Obdach
Ereignisreiche Wochen liegen hinter uns

Zusätzlich­ zum­fi­xen­Wochenprogramm,­zu­welchem­regelmäßiges­Gedächtnistraining­ sowie­ausreichend­Bewe-
gung und intensive Diskussions­ und Gesprächsrunden zählen, kam keine Langeweile auf und es gab viel zu tun.

Die­Vorbereitungen­für­das­gemeinsame­Osterfest­liefen­auf­Hochtouren.­Es­wurde­fl­eißig­an­der­Dekorati­on­gebas-
telt und die Bewohnerinnen und Bewohner haben gemeinsam wunderschöne Palmbuschen gebunden. Das Ver­
speisen­der­selbst­gekochten­Fastensuppe­am­Karfreitag­war­ein­gemütlicher­Einsti­eg­in­das­bevorstehende­Oster-
wochenende. Dieses wurde auch gemeinsam mit einer Osterjause verbracht und mit dem Besuch von Herrn Pfarrer 
Heimo Schäfmann, der die Osterkommunion spendete, abgerundet. Auch fanden 
einige­Wortgott­esdienste­statt­.­An­dieser­Stelle­ein­herzliches­„Vergelt`s­Gott­“­an­
Frau Anni Koini aus der Pfarre Obdach.

Natürlich hat auch die Gartenarbeit wieder begonnen. Die Gartenmöbel wurden gerichtet und das Hochbeet be­
pfl­anzt,­damit­der­gesunden­Jause­mit­herzhaft­em­Brot,­frischer­Kresse­und­Radieschen­aus­Eigenanbau­und­einem­
guten­Nachmitt­agskaff­ee­mit­selbstgebackenem­Kuchen­nichts­mehr­im­Wege­steht.

Alle Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich nun schon 
auf die warme Sommerzeit und all die bevorstehenden Ge­
burtstagsfeiern­und­gemeinsamen­Akti­vitäten.

Es wurde viel geplaudert und gelacht…
…denn Lachen ist, wie jeder weiß, die schönste Sprache der 
Welt!    

Die Bewohnerinnen und Bewohner vom Betreuten Wohnen, 
die­Wohnbetreuerin­Rosemarie­Mayrhofer­sowie­das­gesam-
te­Team­der­Mobilen­Hauskrankenpfl­ege­des­Roten­Kreuzes
wünschen allen Obdacherinnen und Obdachern einen wun­
derschönen, erholsamen und gesunden Sommer!

Rosemarie­Mayrhofer,­Wohnbetreuerin
Fotocredit: Rotes Kreuz

Betreutes Wohnen Obdach
Besuch von Elisabeth Engstler

Ein­besonderes­Highlight­im­Betreuten­Wohnen­Obdach­stellte­der­Besuch­von­Elisabeth­Engstler­Mitt­e­April­dar.­
Frau­Engstler­ist­Markenbotschaft­erin­für­Silver­Living.­Bei­ihrem­Besuch­lernte­sie­einige­Bewohnerinnen­und­Be-
wohner­kennen­und­durft­e­sie­ interviewen.­Außerdem­entstand­dabei­ein­ tolles­Video,­welches­man­sich­unter­
htt­ps://www.silver-living.com/plauderecke/zu-besuch-im-betreuten-wohnen-obdach/­gerne­ansehen­kann.

„Betreutes­Wohnen­–­eine­geniale­Kombinati­on­aus­Sicherheit­und­der­nöti­gen­Freiheit!“­–­so­die­Devise­von­Frau­
Engstler.­Sie­wurde­sofort­liebevoll­im­herrlich­off­enen­und­gemütlichen­Gemeinschaft­sraum­zu­Kaff­ee­und­Kuchen­
eingeladen.

Die­Bewohnerinnen­und­Bewohner­waren­begeistert­von­der­Off­enheit­und­Herzlichkeit­von­Frau­Engstler.­Ihr­Be-
such­verbreitete­sich­wie­ein­Lauff­euer­im­ganzen­Ort­und­bleibt­allen­sicher­noch­lange­in­guter­Erinnerung.
                                                                                                                    
Rosemarie­Mayrhofer,­Wohnbetreuerin
Fotocredit: Silver Living 

Derzeit sind im Betreuten Wohnen Obdach 2 Wohnungen frei. Für nähere Informati onen 
steht Ihnen die Wohnbetreuerin Frau Mayrhofer unter 0676 8754 10508 gerne zur Verfügung.
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Seniorenresidenz Zirbenland
Unsere Bewohner*innen sind auch am „Laufsteg“ und 
vor dem Computer!

Liebe Bevölkerung des Obdacherlandes!
Im Abschluss unseres letzten Berichtes ging es darum, 
Ihnen einen Einblick zu gewähren, wie es uns abermals 
mit den Coronainfektionen in unserem Haus erging. 
Heute können wir Ihnen mitteilen, dass wir auch diese 
Situation sehr gut meistern konnten.

So war es uns bereits Ende April schon wieder möglich 
mit der Firmgruppe von Frau Gertraud Peschel und Frau 
Irmgard Pirker die Palmbuschen in unserem Haus zu bin­
den. Unsere Bewohner und auch die Firmlinge und ihre 
Helfer waren mit viel Eifer bei der Sache. Die Segnung 
der Osterspeisen am Karsamstag ermöglichte unseren 
Bewohner*innen das bewusste Erleben des kirchlichen 
Jahreskreises. Herzlichen Dank an Herrn Pfarrer Mag. 
Heimo Schäfmann, dass sich auch heuer wieder die Zeit 
dazu genommen hat. Auch das Abhalten der Messen, 
Wortgottesdienstfeiern und Rosenkranzrunden sehen 
wir keineswegs als Selbstverständlichkeit, sondern sind 
im Namen unserer Bewohner*innen immer wieder 
dankbar dafür. 

Eine der ersten größeren Veranstaltungen war heuer 
das Maibaumaufstellen mit der Landjugend Obdach. 
Mit vereinten Kräften wurde der Baum mit viel Engage­
ment geschmückt und aufgestellt. Es wurde musiziert, 
gegessen, getrunken und gelacht. Spätestens am nächs­
ten Morgen verging uns jedoch das Lachen und Enttäu­
schung war in den Gesichtern unserer Schützlinge zu 
sehen. Der Maibaum wurde in der Nacht zum Sonntag, 

nach einem alten Brauch, von einer Nachbargruppe der 
Landjugend wieder umgeschnitten. Alles kein Problem, 
nach einigen Telefonaten wurde von Obmann Alexan­
der Sattler und seinen Kolleg*innen sofort ein weiterer 
Baum organisiert und natürlich am Sonntag mit Schwung 
von Neuem aufgestellt. Eine Aufregung, aber auch ein 
Spaß zugleich. Nochmals vielen Dank für Eure Sponta­
nität, und die „Baumspenden“. Die Bewohner*innen 
und Mitarbeiter*innen freuen sich schon jetzt auf das 
offizielle Umschneiden am 9. Juli 2022 mit den „Zirbitz 
Buam“. Auch Besucher dürfen wir unter den aktuellen 
Coronavorschriften bereits jetzt ganz herzlich zu die-
sem Fest einladen!

Unsere Muttertagsfeier konnten wir in der Woche vor 
dem Muttertag abhalten. Die Kinder der Musikschule 
Reichenfels, unter der Leitung von Frau Simone Staub­
mann, konnten wir nach zweijähriger „Coronapause“ 
mit ihren Schüler*innen in unserem Haus begrüßen. Ein 
riesengroßes Dankeschön dafür. Die Feier war so stim­
mungsvoll und rührend, und … die Kinder sind in diesen 
zwei Jahren so „groß“ geworden!!! 

Weiter ging es neben Aktivitäten in den täglichen Anima­
tionsrunden mit Kinoabenden, einem Musiknachmittag 
mit der „Stoni Power“, Eisnachmittagen und auch dem 
Besuch der Kindergartenkinder aus Obdach. Vielen Dank 
an alle Mitwirkenden!!

Ja, unsere Bewohner*innen sind pflegebedürftig, wie 
bekannt betreuen wir Menschen in unserem Haus, mit 
einer durchschnittlichen Pflegestufe 5. Das ist ein erheb­
licher pflegerischer Aufwand und somit sehr vielschich­
tig. Die Betreuung reicht von der Unterstützung bei der 
Körperpflege bis hin zur Inkontinenzversorgung, Toilet­
tentraining, Unterstützung bei der Speisenaufnahme, 
Versorgung von offenen Wunden, Durchführung von 
Gehübungen und vielem mehr. Wir nehmen auf die in­
dividuellen Bedürfnisse und auch auf die Biographie des 
Menschen Rücksicht. Es werden natürlich Medikamente 
verabreicht, jedoch in Absprache mit unseren Hausärz­
ten und immer nur so viele wie nötig und so wenig wie 
möglich!

Und wenn wir Ihnen nun einen kleinen Einblick in die 
Versorgung unserer Bewohner*innen gegeben haben, 
so können wir Ihnen im selben Atemzug auch sagen, sie 
alle liegen nicht im Bett und warten auf den Tag „X“. Nein 
ganz im Gegenteil, gerade in den letzten Wochen haben 
wir unsere Bewohner*innen abermals vor den Vorhang 
geholt. Nämlich auf den „Laufsteg“ und vor den „PC“. 

Das Leben soll gelebt werden bis zum letzten Tag und 
das versuchen wir zu ermöglichen. Zu Beginn der Co­
ronazeit 2020 war bereits eine Modenschau mit italieni­
scher Mode geplant. Dann, von einem Tag auf den ande­
ren „Lockdown“. Dass diese Geschichte zwei Jahre lang 
dauern würde, hatten wir uns zum damaligen Zeitpunkt 
nicht gedacht. Jedenfalls war es nun so weit, wieder 
wurde mit den Veranstaltern Kontakt aufgenommen und 
organisiert. Unsere Bewohner*innen mutierten zu rich­
tigen Models. Es spielte keine Rolle, welches körperliche 
oder geistige Gebrechen den Alltag sonst behindert, es 
zählte nur die Freude am Tun. Bereits am Vormittag wur­
de am Laufsteg geübt und als dann am Nachmittag die 
Mode richtig präsentiert werden konnte, kannte die Be­
geisterung keine Grenzen mehr. Einige Angehörige konn­
ten wir zur Vorführung begrüßen und wir sind uns sicher, 
dass diejenigen, die dabei waren uns beipflichten, wenn 
wir von einer sehr gelungenen Veranstaltung sprechen. 

Abgerundet wurde der Tag mit einem italienischen Buf­
fet, mit süßen und pikanten Köstlichkeiten, welche von 
unserer Animation und der Küche zubereitet wurden. 
Danke nochmals an alle, die mitgewirkt haben.
Zu guter Letzt noch eine kleine Geschichte, die es wirk­
lich wert ist, sie zu erzählen. Wir haben endlich eine 
männliche Unterstützung an unseren PCs bekommen. 
Unser Sekretär unterstützt uns tatkräftig und wann im­
mer sich die Möglichkeit bietet, rollt er in eines unserer 
Büros, setzt sich an den Computer und hat unglaubliche 
Freude daran, wenn er auch etwas tippen darf. Aber 
auch uns geht das Herz auf, so ein sonniges Lachen im 
Gesicht des Herrn Direktor zu sehen. 

All diese Dinge sind es wert, einen Arbeitsplatz wie den 
unseren zu haben. Wir betreuen nicht nur, wir leben mit 
unseren Bewohner*innen und das ist, so glauben wir, 
das Entscheidende, dass zum Gelingen eines Mitein­
anders beiträgt. So freuen wir uns immer wieder über 
„Highlights“ in unserem Haus.  

Wir hoffen, Sie konnten wieder erkennen, wie schön und 
abwechslungsreich das Leben im Pflegeheim sein kann 
und wünschen Ihnen allen noch einen schönen und er­
holsamen Sommer.

Herzliche Grüße aus der Seniorenresidenz Zirbenland
Ingrid Pletz/Verwaltung

Gedicht zur Modeschau von Frau Kindler Edith:

MODESCHAU
Du sollst nicht geizen mit Deinen Reizen
Senioren zeigen uns wie es geht,
einen Fuß vor den anderen legt.
80 bis 95 Jahre sind die Mannequin,
so schleichen sie aufrecht dahin.

Die Bemühungen von Monika und Gerlinde kommen 
zur Schau,
jetzt heißt es trau dich nur trau.
Jeder hat einen anderen Gang
Der eine kurz, der andere lang.
Die Senioren, ihre Kleider schwingen,
das wird ein Ringen.
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Seniorenresidenz Obdach
Liebe Obdacherinnen und Obdacher, 

wie die Zeit vergeht und wieder einmal kann ich Ihnen einen kleinen Rückblick unseres Alltags in der Seniorenresi­
denz Obdach geben. 
ZEIT, WAS HEISST DAS?
Rückblickend möchte ich der Firmgruppe und deren Begleitern ein herzliches Dankeschön aussprechen. Sie haben 
sich bereit erklärt mit unseren Bewohner*innen die Palmbuschen zu binden. Diese wurden am Palmsonntag ge­
weiht und anschließend ausgeteilt. 

           

Einen Dank möchte ich auch dem Volkslied Ensemble Stammersdorf aussprechen. 
Diese haben einen Nachmittag für unsere Bewohner musiziert. 
Die gemeinsame Zeit ist sowohl den Bewohner*innen als auch den Mitarbeiter*in­
nen der Seniorenresidenz Obdach sehr wichtig. Es wird gebastelt, gesungen, geba­
cken, gemalt und natürlich gefeiert. So konnten wir dieses Jahr bereits einige Feste 
feiern. 
      
Ein Highlight war sicherlich das Aufstellen des Maibaumes. Dieser wurde von Mit­
gliedern der vier Ortsgruppen des Bauernbundes Obdacherland aufgestellt. Ein 
herzliches Dankeschön an den Organisator Herrn Alex Leitner vulgo Dietrich und 
allen Mitwirkenden. Ein besonderer Dank gilt auch dem Sponsor des Baumes, Herrn 
Johann Köck vulgo Öhler. Für die Bewohner*innen aber auch für die Mitarbeiter*in­
nen war dies ein abwechslungsreicher Nachmittag. 
   
  

Ein weiterer Höhepunkt war, die von Simone Staubmann und ihren Musik­
schülern umrahmte Muttertags feier. Es ist immer wieder schön, wenn die 
Kinder aus unserer Umgebung, uns nachmittags mit Gedichten, Liedern 
und Spielen begeistern können. Danke vielmals.
  
Besonders toll ist es, wenn die Kinder unserer Mitarbeiter sich bereit er­
klären, den Nachmittag musikalisch zu gestalten. So geschah es bei unse­
rer Vatertagsfeier. Einen großen Dank an Simone, Dominik, Christoph und 
Lukas. 
Zuvor wurde das erste Mal gegrillt. Es gab selbstgemachte Saucen 
sowie eigenen Salat aus unseren Hochbeeten. Unsere Bewohner*in­
nen haben uns mit Begeisterung unterstützt. 
Ein wunderschönes Erlebnis durften wir mit unseren Kindern vom 
Kindergarten Obdach erleben. Diese haben den Bewohner*innen 
sowie den Mitarbeiter*innen ein Strahlen ins Gesicht gezaubert, 
welches unvergesslich ist. Danke an Fr. Scherngell und ihr Team!
             
Abschließend freut es mich Ihnen mitteilen zu dürfen, dass bereits 
alle Zimmer in unserer Seniorenresidenz bezogen sind. Wenn Sie in 
naher Zukunft einen Heimplatz benötigen, wäre es empfehlenswert, 
sich vorab anzumelden. Es kommt immer wieder vor, dass jemand 
sofort einen Heimplatz benötigt. Es kann zu längeren Wartezeiten 
kommen, die im Akutfall dann häufig nicht abgewartet werden kann. 
Wenn es also für Sie oder Ihre Angehörigen absehbar ist, dass Sie 
einen Platz in der Seniorenresidenz Obdach benötigen und eine Un­
terbringung in unserem Haus anstreben, ist eine frühzeitige Kontakt­
aufnahme mit uns sicherlich von Vorteil!

Somit darf ich mich bei allen Personen und Vereinen bedanken, die den Alltag in der Seniorenresidenz Obdach im­
mer wieder aufs Neue verschönern. 

GENAU DAS ALLES IST ZEIT
DAS SCHÖNSTE GESCHENK!
ZEIT zum Reden!
ZEIT zum Zuhören!
ZEIT Zusammen!

Ihre PDL
Fasch Barbara
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

90. Geburtstag, MOITZI Johanna70. Geburtstag, HIRN Gerlinde

70. Geburtstag, STREICHER Johann 80. Geburtstag, RIEGLER Johann

70. Geburtstag, MOITZI Peter

75. Geburtstag, SCHÖNHART Christine

70. Geburtstag, KRAXNER Matthias

80. Geburtstag, KÖCK Anna

80. Geburtstag, RAMPITSCH Katharina

80. Geburtstag, GRILLITSCH Margarethe

70. Geburtstag, STEINKELLNER Johanna90. Geburtstag, MOITZI Vital

94. Geburtstag, MOITZI Johann

70. Geburtstag, BAUER Walter Franz

92. Geburtstag, GRIESSMAYER Hermine

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

70. Geburtstag, MAIERHOFER Rudolf
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Kreuzer Helene, 91 Jahre
Dr. Wilcke Robert, 75 Jahre
Scharf Peter, 91 Jahre
Schüssler Adolfine, 97 Jahre
Gottsberger Birgith, 75 Jahre
Fössl Margaretha, 70 Jahre
Pichler Johann, 75 Jahre
Moitzi Josef, 70 Jahre
Fratzl Johannes, 70 Jahre
Maierhofer Elisabeth, 70 Jahre
Papst Josef, 75 Jahre
Matzi Elfriede, 75 Jahre

Mischlinger Sophie, 92 Jahre
Jöbstl Maria, 97 Jahre
Pletz Urban, 92 Jahre
Wabnegger Elmar, 75 Jahre
Staller Erna, 80 Jahre
Bischof Georg, 70 Jahre
Scherngell Johann, 70 Jahre
Schoberegger Pauline, 90 Jahre
Köck Johann, 85 Jahre
Wagner Maria, 94 Jahre
Greimel Magdalena, 91 Jahre
Schlager Edeltraud, 91 Jahre

91. Geburtstag,
GRIESSMAYER Karl

90. Geburtstag, STEINKELLNER Maria

103. Geburtstag, RIEGER Amalia

Alles Liebe zur Hochzeit
Rössler Robert & Wilding Christina Maria, Obdach

Staubmann Mario & Rieger Kathrin, Obdach

Hammerl Albin Rudolf & Steinbüchl Bernadette, Gaal

Wir trauern um
Mandl Maria, 96. Lj.
Schachinger Hans Adolf, 83. Lj.
Staller Friederike, 87. Lj.
Schramm Siegfried Maria, 72. Lj.
Schmidt-Puffing Josefine, 64. Lj.
Amon Cäcilia, 97. Lj.
Streicher Christine, 89. Lj.
Peinhopf Ewald, 59. Lj.
Stelzer Kurt Matthäus, 86. Lj.
Stolz Christine, 85. Lj.
Fössl Maria, 86. Lj.
Grillitsch Rosa, 87. Lj.
Pertot Gottfried Helmut, 80. Lj.
Götzenbrugger Franz, 80. Lj.
Sapper Gerda, 83. Lj.
Bauer Zäzilia, 93. Lj.
Moitzi Robert, 39. Lj.
Sundl Josefa, 84. Lj.
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Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
Montag, Mittwoch, Donnerstag 13:30 - 17:00 Uhr



62 Obdacher Gemeindenachrichten · Ausgabe 2 / Juli 2022 Obdacher Gemeindenachrichten · Ausgabe 2 / Juli 2022 63

 
 
 
 
 ANNATAG

Der Sportverein St. Anna am Lavantegg lädt  
herzlich ein zum heurigen

am 26. Juli 2022 im Schulhof in St. Anna

ZVR-Zahl: 134985318 
 

→ um 900 Uhr: heilige Messe mit Prozession

→ anschließend Platzkonzert des Musikvereins Obdach

Wir müssen 
zur Sammelstelle
und dürfen nicht in den Restmüll!

Tablets, Fernseher, Monitore, etc.
Bildschirmgeräte

Mobiltelefone, Drucker, Scanner, Radio, 
Mixer, Föhn, Staubsauger, etc.

Elektro-Kleingeräte

Waschmaschinen, Geschirrspüler, etc.
Elektro-Großgeräte

Kühlgeräte

Energiesparlampen, LEDs, Neonröhren, etc.

Gasentladungslampen

Alkali, Nickel/Cadmium, Zink/Kohle, Nickel/Metallhydrid,
Lithium-Batterien (aus E-Bikes, Smartphones, Tablets, etc.)

Batterien & Akkus 

Freiliegende

Kontakte der 

Lithium-Batterien/

Akkus bitte  

abkleben!

Kühlschränke, Gefriertruhen, etc.

RüCKNAhME iM hANDEL: Gerätealtbatterien können unabhängig von einem gleichzeitigen Neukauf in Geschäften, die Gerätebatte-
rien verkaufen, zurückgegeben werden, die Sammlung erfolgt über Batterie-Sammelboxen. Elektroaltgeräte können beim Kauf eines 
neuen, gleichartigen Gerätes beim händler abgegeben werden. (Eine Ausnahme von dieser Rücknahmeverpflichtung gilt für händler 
unter 150m² Verkaufsfläche.)

Alle Sammelstellen auf www.elektro-ade.at

Frühschoppen mit
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Gemeindeausfl üge 2022

Ausfl ug 1

Tiergarten Schönbrunn oder Haus des Meeres (bei Schlechtwetter)

Samstag, 27. August 2022

max. 160 Teilnehmer
Abfahrt: 7.00 Uhr Busbahnhof Obdach
Rückfahrt­von­Wien:­17­Uhr­–­Ankunft­­Obdach­ca.­20­Uhr

Gemeinsame­Hin-­und­Rückfahrt,­freier­Aufenthalt­im­Tiergarten­
Schönbrunn bzw. im Haus des Meeres
Kostenbeitrag € 15,– für Kinder unter 6 Jahre grati s
Leistungen inkludiert: Bus, Eintritt , Getränk und Obst im Bus

 Anmeldeschluss Freitag, 19.8.2022

Ausfl ug 2

Advent auf der Pürgg

Samstag, 26. November 2022

max. 100 Teilnehmer
Abfahrt: 10.00 Uhr Busbahnhof Obdach
Rückfahrt­von­Pürgg­18.30­Uhr­-­Ankunft­­in­Obdach­ca.­20.30­Uhr

Gemeinsames­Mitt­agessen­vorher­ in­Wörschach,­danach­Besuch­
des Adventmarktes in Pürgg mit Krampusspiel um 17 Uhr
Kostenbeitrag € 15,–
Leistungen inkludiert: Bus, Mitt agessen und 1 Getränk
Eintritt  in Pürgg ist frei

 Anmeldeschluss Freitag, 18.11.2022


